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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bekanntmachung

Stadt Amorbach 
Kellereigasse 1 
63916 Amorbach 
Tel. 09373/209-0 

Bekanntmachung zur Umstellung des Amtsblatts 

Aufgrund von Art. 17 Abs. 3 des Gesetzes über die Digitalisierung im Frei-
staat Bayern (Bayerisches Digitalgesetz – BayDiG), das zuletzt durch § 3 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 599) geändert worden ist, in 
Verbindung mit der Bayerischen Verordnung zur Ausführung kommunal-
rechtlicher Vorschriften (BayKommV) vom 19. Januar 1983 (GVB1. S. 14, 
BayRS 2020-1-1-2-I), die durch Verordnung vom 10. Dezember 2023 
(GVB1. S. 655) geändert worden ist, macht die Stadt Amorbach bekannt:  

1. Das amtliche Verkündungsblatt der Stadt Amorbach ist dessen regelmä-
ßig erscheinendes Amtsblatt. Es wird auf der Internetseite der Stadt
Amorbach unter
https://www.amorbach.de/veroeffentlichungen/amtsblatt/
ausschließlich digital veröffentlicht und dort dauerhaft abrufbar gehalten.
Im Rathaus der Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, ist
ein Ausdruck zur Einsicht für jeden auf Dauer bereitzuhalten und aufzube-
wahren. Die Stadt Amorbach gilt als die Veröffentlichung veranlassende
Stelle im Sinne des Art. 17 Abs. 3 des Bayerischen Digitalgesetzes.

2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Mai 2026 in Kraft.

Amorbach, den 21.04.2026 
STADT AMORBACH 

Schmitt 
1. Bürgermeister
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Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 07.05.2026 (konstituierende Sitzung)
Donnerstag, 21.05.2026

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

„Freischwimmbad Bayerischer Odenwald“  
in Amorbach – Beginn der Freibadsaison 2026

Der Badebetrieb im Freibad Bayerischer Odenwald beginnt in diesem Jahr voraus-
sichtlich am Freitag, den 01.05.2026.
Um den Andrang am Kassenautomaten zu verringern, bieten wir auch dieses Jahr die 
Möglichkeit, schon vor Eröffnung zu folgenden Zeiten bereits Saison- und 10er Karten 
im Freibad am Automaten zu erwerben:
Montag, 20.04., Dienstag, 21.04., Mittwoch, 22.04., Donnerstag, 23.04., Freitag, 24.04.,
Montag, 27.04., Dienstag, 28.04., Mittwoch, 29.04. und Donnerstag, 30.04. 
jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Der Kauf und die Aufladung von Saisonkarten bzw. 10er-Karten erfolgt ausschließ-
lich über den Kassenautomaten im Freibad.
Die ausgegebenen Freibadgutscheine können ab Donnerstag, 23.04.2026 bei der 
Stadtverwaltung Amorbach, Kellereigasse 1, Zimmer 0.03, Herr Heilmann, gegen die 
entsprechenden Eintrittskarten eingetauscht werden.
Auch besteht weiterhin die Möglichkeit, Gutscheine zum Verschenken für 10er- sowie 
Saisonkarten zu erwerben. 
Die Stadt Amorbach erhebt 2026 für die Nutzung des Freibads Amorbach folgende 
Eintrittspreise:
Einzeleintrittskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16. Lebensjahr)	5,00 Euro
Einzeleintrittskarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)	 2,50 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Erwachsene (übertragbar)	 45,00 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Jugendliche (übertragbar)	 22,50 Euro
Saisonkarte Erwachsene	 90,00 Euro
Saisonkarte Jugendliche	 45,00 Euro
Kinder unter 6 Jahren	 Eintritt frei
Schüler, Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Schwer
behinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Bei Saisonkarten handelt es sich um Tageskarten, mit welchen der mehrmalige tägliche  
Zutritt möglich ist.
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Öffnungszeiten (voraussichtlich):
Öffnungszeit täglich (teilweise witterungsabhängig):	 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
in den Monaten Juni, Juli und August	 bis 21.00 Uhr
Garantieöffnungszeiten (täglich):	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
	 und 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen	 6.30 Uhr bis 09.00 Uhr
(in den Monaten Juni, Juli, August)
Telefonische Auskunft: 	09373/209-27 Rathaus 
oder unter: 	 09373/200198 Freibad
Weiteres im Internet: 	 www.amorbach.de  |  www.freibad-amorbach.de

Fundverzeichnis der Stadt Amorbach
Fundsachen	 Fundort
Airpods weiss	 Altstadt-Parkplatz (Nähe Altkleidercontainer)

AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 24.04.2026, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 08.05.2026, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,  
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinde
rat zu wenden.
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Bekanntmachung
Markt Kirchzell 
Hauptstraße 19 
63931 Kirchzell 
Tel. 09373/9743-0

Bekanntmachung zur Umstellung des Amtsblatts 

Aufgrund von Art. 17 Abs. 3 des Gesetzes über die Digitalisierung im Frei-
staat Bayern (Bayerisches Digitalgesetz – BayDiG), das zuletzt durch § 3 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 599) geändert worden ist, in 
Verbindung mit der Bayerischen Verordnung zur Ausführung kommunal-
rechtlicher Vorschriften (BayKommV) vom 19. Januar 1983 (GVB1. S. 14, 
BayRS 2020-1-1-2-I), die durch Verordnung vom 10. Dezember 2023 
(GVB1. S. 655) geändert worden ist, macht der Markt Kirchzell bekannt:  

1. Das amtliche Verkündungsblatt des Marktes Kirchzell ist dessen regelmä-
ßig erscheinendes Amtsblatt. Es wird auf der Internetseite des Marktes
Kirchzell unter
https://www.kirchzell.de/rathaus-plus-buergerservice/amtsblatt/
ausschließlich digital veröffentlicht und dort dauerhaft abrufbar gehalten.
Im Rathaus des Marktes Kirchzell, Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell, ist
ein Ausdruck zur Einsicht für jeden auf Dauer bereitzuhalten und aufzube-
wahren. Der Markt Kirchzell gilt als die Veröffentlichung veranlassende
Stelle im Sinne des Art. 17 Abs. 3 des Bayerischen Digitalgesetzes.

2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Mai 2026 in Kraft.

Kirchzell, den 21.04.2026 
MARKT KIRCHZELL 

Schwab 
1. Bürgermeister

BBBBBBBBBBBBBBBeeeeeeeeeeeeeeeeeeeekkkkkkkkkkkkaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnntttttttttttttttmmmmmmmmmmmaaaaaaaaaaaccccccccccccccchhhhhhhhuuuuuuuuuuuunnnnnnnnngggggggggggggg

Anlaufstellen bei Stromausfall  
oder sonstigen Schadenslagen

Wenn im All-IP-Zeitalter der Strom ausfällt, können Bürger telefonisch keinen Notruf 
mehr absetzen. Denn bei einem Stromausfall ist gegebenenfalls nicht nur die private 
Hardware zuhause betroffen, sondern auch die Vermittlungstechnik, die rein IP-basiert  
realisiert ist. Bei Mobilfunknetzen ist dies schon jetzt der Fall: Selbst wenn der Akku 
des Handys noch Energie liefert, kann kein Notruf abgesetzt werden, wenn das Mobil-
funknetz ohne Strom und damit offline ist.
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger darauf hinweisen, dass unsere Gemeinde 
mit allen Ortsteilen darauf vorbereitet ist. Es stehen Notstromaggregate zur Verfügung 
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und über den Digitalfunk des Katastrophenschutzes können auch Notrufe bei Strom-
ausfall abgesetzt werden.
Folgende Anlaufstellen sind spätestens eine halbe Stunde nach einem Strom-
ausfall oder einer sonstigen Schadenslage besetzt:
Kirchzell: 	 Feuerwehrhaus und Rotkreuzheim
Breitenbuch: 	 Gemeinschaftshaus
Buch: 	 Kirchzell Feuerwehrhaus und Rotkreuzheim
Ottorfszell: 	 Wohnhaus Klingenweg 13
Preunschen: 	 Feuerwehrhaus
Watterbach: 	 Feuerwehrhaus und Gasthaus Meixner
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an diese Anlaufstellen. Hier wird Ihnen bei Notfällen 
und erforderlichen Notrufen geholfen.

Vandalismus
Im Gemeindebereich Kirchzell treten seit Ende letzten Jahres viele Sachbeschädi
gungen durch Graffiti auf.

Aufgestellte Verkehrszeichen, Warnbaken sowie Ruhe-
bänke und sogar gemeindliche Gebäude wurden bislang 
zum Ziel der unbekannten Täter. 
Für die hierdurch angerichteten Schäden muss leider die 
Allgemeinheit aufkommen.
Es ist absolut nicht hinnehmbar, dass einzelne Personen 
Ihre Zerstörungswut an teuer angeschafften und für die 
Gemeinschaft bereitgestellten Gegenständen auslassen.
Die Gemeinde Kirchzell hat in allen Fällen Anzeige gegen 
Unbekannt erstattet.

In Absprache mit der Polizeiinspektion Miltenberg ergeht hiermit der dringende Appell 
an die Bevölkerung, verdächtige Beobachtungen und Täterhinweise bitte umgehend 
zu melden (Polizeiinspektion Miltenberg, Tel. 09371/945-0).
Die Polizeiinspektion Miltenberg und die Gemeinde Kirchzell danken Ihnen für Ihre 
Mithilfe!

Fotos: Markt Kirchzell
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2026
Sportlerehrung

 
2. Bürgemeisterin Susanne Wörner und 
Nico Trunk (Foto: Markt Kirchzell)

Zu Beginn der Sitzung zeichnete 2. Bürgermeisterin  
Susanne Wörner den Kunstradturner Nico Trunk für  
seine besondere sportliche Leistung aus. 
Nico Trunk gewann im Mai 2025 den Meistertitel bei 
der Bayerischen Meisterschaft im Kunstradturnen in 
der Altersklasse U13. 
Hierfür erhält er einen Gutschein über 75,00 €.

Bekanntgabe Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 27.02.2026
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag zur Instandsetzung von Straßenschäden 
für das Jahr 2026 auf der Grundlage der angebotenen Einheitspreise der Kispert Bau 
GmbH, 74838 Limbach zu erteilen.
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Rudi Frank hatte mitgeteilt, dass das Leitungswasser im Ortsteil Ottorfs-
zell bei Anwesen in der Nähe des Hochbehälters nach einer Chlorung im Rahmen von 
Wasserrohrbrüchen weiß sei. Der gemeindliche Wassermeister hat hierzu mitgeteilt, 
dass dies auf Luft in der Leitung zurückzuführen ist
Forsthaushalt
Revierleiterin Dorothea Behl gab einen Bericht über die Abrechnung des Forsthaus-
haltes 2025. Dieser schließe mit Einnahmen von 418.228,07 € (Ansatz 420.000 €) 
und Ausgaben von 238.607,71 € (Ansatz 191.300 €), so dass ein Überschuss von 
179.620,36 € (Ansatz 228.700 €) erwirtschaftet worden sei. Insgesamt seien 11.910 fm  
(Ansatz 6.380 fm) Holz geschlagen worden. Im Forsthaushalt für das Jahr 2026 sei 
ein Gesamtholzeinschlag von 11.432 fm vorgesehen, wovon 10.393 fm verwertet  
werden sollten. Die Hiebsfläche betrage insgesamt 181,10 ha, wovon die größte Ein-
zelfläche 36 ha betrage. Waldbauliche Investitionen seien in Höhe von 120.000 €  
für Bestandsbegründungen, 20.000 € für Zaunmaterial und 30.000 € für Pflegemaß-
nahmen vorgesehen. Für die Wegeunterhaltung seien 50.000 € eingeplant, für die 
Wegepflege 10.000 € und 5.000 € für Verkehrssicherungsmaßnahmen. Der Preis 
für Buchenbrennholz sei mit 75,00 €/fm marktüblich. Im Falle der Beimischung von 
Nadelholz zum Laubbrennholz gelte ein verminderter Preis von 62,50 €/fm. Sofern es 
sich beim Brennholz ausschließlich um Nadelholz handelt gelten 50 €/fm. Neu fest-
gelegt wurde ein Preis von 67,50 € für die Beimischung von sonstigem Laubholz ins 
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Buchenbrennholz (ab ca. 30% Beimischung). Bei Einnahmen von 1.004.700 € und 
Ausgaben von 753.600 € sei ein Überschuss von 251.100 € zu erwarten. Revierl- 
eiterin Dorothea Behl informierte darüber, dass die Frühjahrstrockenheit, zu Beginn 
der Vegetationsperiode, bei den frisch begründeten Kulturen für höheren Ausfall  
sorgten. Diese müssen im Herbst 2026 wieder ausgebessert werden. An Käfer-
holz fielen rund 200 fm an. Der Holzmarkt sei weitestgehend stabil geblieben. Die 
Preise für Fichte gingen im Lauf des Jahres weiter in die Höhe und erbrachten sehr 
gute Holzerlöse. Die Forsteinrichtung sei zum Herbst fertig geworden und stehe seit  
Anfang März zur Verfügung.
Der Gemeinderat genehmigte den Holzernteplan, den Forstkulturplan und den Wege-
bauplan für den Gemeindewald Kirchzell im Forstwirtschaftsjahr 2026.
Friedhof Kirchzell
Für die entfernten Birken am Friedhof Kirchzell ist die Ersatzpflanzung festzulegen. 
Die Verwaltung hatte vorgeschlagen, im unteren Bereich des schmalen Grünstreifens 
auf eine Ersatzpflanzung zu verzichten. Dies hätte den Vorteil, dass die Wurzeln der 
neuen Bäume den nahegelegenen Asphalt nicht beschädigen und dass der Park-
platz nicht durch Laub oder herabfallende Äste verschmutzt wird. Im oberen Bereich 
der Wiese sollten hingegen 2 bis 3 neue Bäume gepflanzt werden. Vorgeschlagen 
wurden Platanen oder Hainbuchen. Gemeinderat Joachim Kunz würde eine dreijäh-
rige Kastanie stiften. Gemeinderat Rudi Frank fand den Grundgedanken der Verwal-
tung in Ordnung, seiner Meinung nach sollten es aber mehr Bäume werden. Dies 
sei der Bevölkerung zugesagt worden. Gemeinderätin Anita Hofmann fand den Ein-
wand der Verwaltung, dass das Wurzelwerk der Bäume im unteren Parkplatzbereich 
den Asphalt beschädigen könnte richtig. In diesem schmalen Grünstreifen könnten 
ihrer Meinung nach auch Sträucher gepflanzt werden. Gemeinderat Peter Schwab 
gab Gemeinderat Rudi Frank recht. Seiner Meinung nach wären Tiefwurzler gut. Für 
die Optik sollten wieder Bäume hingepflanzt werden. Er schlug 6 Bäume vor, diese  
Anzahl sei ausreichend. Die Spitze des schmalen Grünstreifens könnte hingegen 
freigelassen werden. 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner schloss sich den Ausfüh
rungen von Gemeinderat Peter Schwab an. Der ursprüngliche Alleecharakter sollte 
erhalten bleiben, 2 - 3 Bäume seien zu wenig. Gemeinderat Stefan Schmitt wandte 
ein, dass Platanen zweimal im Jahr geschnitten werden müssten. Diese seien somit 
sehr pflegeintensiv. Gemeinderätin Anita Hofmann schlug Blutpflaumen vor. Alternativ 
sei es ihres Erachtens auch denkbar, die Baumsorte zu pflanzen, die an der Markt-
platzhalle bzw. am Miltenberger Mainufer steht. Die Entscheidung wurde vertagt.
Bedarfsplanung Kindertagesstätte
Der Gemeinderat stellte die vorgelegte Bedarfsplanung für die Kindergartengruppen 
mit 72 Plätzen im Kindergartenjahr 2025/2026 und 58 Plätzen im Kindergartenjahr 
2026/2027 sowie in der Kinderkrippe mit 16 Plätzen im Kindergartenjahr 2025/2026 
und 11 Plätzen im Kindergartenjahr 2026/2027 fest.
Glasfaserausbau
Im Rahmen eines Bau-Kick-Off-Termins am Donnerstag, 12.03.2026, hat die Glas-
faserPlus mitgeteilt, dass mit dem Glasfaserausbau im Kernort Kirchzell am Montag, 
04.05.2026 begonnen werden soll. Am Donnerstag, 16.04.2026 findet um 19.00 Uhr 
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eine Infoveranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger von Kirchzell im CCK-Vereins-
heim, Hauptstraße 21 statt.
Mobilfunk Watterbach
Das Landratsamt Miltenberg hat die Baugenehmigung für die Errichtung eines Mobil-
funkmasts in der Nähe der Schrahmühle erteilt.

Fundsachen
1 Brille, silbernes Gestell, gefunden auf einem Waldweg oberhalb von Watterbach
Silberner Schlüssel an schwarzem Bändchen, gefunden in Kirchzell vor Anwesen 
Hauptstr. 112

AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag	 von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 von 8.00 bis 12.00 Uhr
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon:	 (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
E-Mail: 	 Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: 	http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 08.05.2026 (konstituierende Sitzung)  
Beginn um 19.00 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.
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Unsere neuen Mitarbeiterinnen  
im Markt Schneeberg stellen sich vor

Liebe Schneeberger Bürgerinnen und Bürger, 
mein Name ist Karina Hayn und komme aus Schnee-
berg. Ich bin gelernte Fachangestellte für Bürokommu
nikation und war beim Markt Weilbach im Bürgerbüro 
beschäftigt. 
Seit 1. April 2026 arbeite ich im Bürgerbüro und freue 
mich darauf, Ihnen bei Ihren Anliegen im Melde- und 
Passwesen weiterzuhelfen.
Herzliche Grüße
Karina Hayn

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 30. März 2026 darf ich Teil des Teams im  
Rathaus Schneeberg sein. Mein Name ist Elena- 
Christina Meidel, ich bin 32 Jahre alt und lebe  
gemeinsam mit meinem Mann und unseren beiden  
Kindern in Schneeberg.
Vor meinem Wechsel in die Finanzverwaltung des  
Marktes Schneeberg war ich bei der Sparkasse Aschaf-
fenburg-Miltenberg als Kundenberaterin tätig. Die dort 
gesammelten Erfahrungen im Umgang mit Menschen 
sowie im Finanzbereich kann ich nun gewinnbringend in 
meine neue Aufgabe einbringen.
Mein Tätigkeitsbereich im Rathaus umfasst die Finanz-
verwaltung, die Bearbeitung der Grund- und Gewerbe-

steuer sowie die Verwaltung unseres Kindergartens „Haus für Kinder“ in Schneeberg. 
Damit verbunden sind vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben, auf die ich mich 
sehr freue.
Ich blicke mit großer Motivation auf meine neuen Herausforderungen und hoffe auf 
eine vertrauensvolle und angenehme Zusammenarbeit mit Ihnen sowie mit meinen 
neuen Kolleginnen und Kollegen.
Viele Grüße
Elena-Christina Meidel
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

Am Freitag den 10.04.2026 fand die letzte Gemeinderatssitzung in der Legislatur
periode statt. Diese Sitzung nahm man zum Anlass, um die ausscheidenden Gemein-
deräte sowie den 1.und 2. Bürgermeister zu verabschieden. Des Weiteren hat sich der 
Gemeinderat mit folgenden Tagesordnungspunkten beschäftigt.
Antrag auf Stabilisierungshilfe/ Bedarfszuweisungen
Bereits in den letzten Jahren hat sich der Markt Schneeberg aufgrund der Tatsache, 
dass er in der nächsten Zeit in eine schwere finanzielle Lage geraten könnte, mit der 
Gewährung von Bedarfszuweisungen und Stabilisierungshilfen nach Art. 11 BayFAG  
beschäftigt. Auch in diesem Jahr wurde diese Thematik in der Finanzausschuss
sitzung besprochen. Hierbei ist auszuführen, dass grundsätzlich konsolidierungs
willige Kommunen, die aufgrund objektiver Indikatoren als strukturschwach gelten 
bzw. von der negativen demografischen Entwicklung besonders betroffen sind und 
sich unverschuldet in einer finanziellen Schieflage befinden bzw. deren finanzielle 
Leistungsfähigkeit gefährdet ist, Stabilisierungshilfen beantragen können.
Diesbezüglich wurde seitens der Kämmerei überprüft, ob in diesem Jahr die Zugangs-
voraussetzungen für einen Antrag gegeben sind. Es ist dabei zu beachten, dass grund-
sätzlich drei unterschiedliche Voraussetzungen erfüllt sein müssen. Hierbei handelt es 
sich um das Vorliegen einer strukturellen Härte, das Vorliegen einer finanziellen Härte 
und das Vorhandensein eines nachhaltigen Konsolidierungswillens.
1. Strukturelle Härte
Im Rahmen der Überprüfung dieser Zugangsvoraussetzung wurde festgestellt, dass 
der Markt Schneeberg in diesem Jahr erneut die „strukturelle Härte“ erfüllt.
Hierbei werden Kriterien wie z.B. die geringe Steuerkraft im Verhältnis zum jeweiligen 
Größenklassendurchschnitt oder auch der überdurchschnittliche Einwohnerrückgang 
geprüft.
Bezugnehmend auf die geringe Steuerkraft wurde festgestellt, dass der Markt Schnee-
berg in den letzten Jahren 32 % unter dem jeweiligen Größenklassendurchschnitt 
liegt (Mindestvoraussetzung 20 %). Dieser Indikator sowie die unterdurchschnitt
liche wirtschaftliche Leistungskraft treffen auf den Markt Schneeberg zu, wodurch die  
Zugangsvoraussetzung strukturelle Härte als erfüllt gilt.
Nicht zu treffend ist der Einwohnerrückgang, da in den letzten 10 Jahren lediglich ein 
Einwohnerrückgang von 2,2 % verzeichnet (Mindestvoraussetzung 3,0 %) wurde.
2. Finanzielle Härte
Bei der Überprüfung der Zugangsvoraussetzungen der finanziellen Härte und deren 
Indikatoren wurde festgestellt, dass diese nach heutigem Stand seitens des Markt 
Schneeberg noch nicht erfüllt sind. Dies ergibt sich allein schon daraus, dass bereits 
die Regelung für Neuantragsteller (Gesamtverschuldung zum 31.12.2025 muss zur 
Begründung einer finanziellen Härte mindestens 125 % des jeweiligen Größenklas-
sendurchschnitts betragen) mit aktuell 77 % nicht erreicht wird. 
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Auch alle weiteren Indikatoren, wie z.B., dass der Saldo der freien Finanzspanne 
negativ sein muss (aktueller Wert 1.217), werden nach heutigem Stand nicht erreicht. 
Die Zugangsvoraussetzung der finanziellen Härte ist somit aktuell nicht erfüllt.
3. Vorliegen eines nachhaltigen Konsolidierungswillens
Stabilisierungshilfe ist eine staatliche Hilfe zur Selbsthilfe. Es sind demnach sämt-
liche Möglichkeiten zur Selbsthilfe auszuschöpfen. Die Einhaltung eines stringenten 
Konsolidierungskurses einschließlich der Erstellung eines Haushaltskonsolidierungs-
konzepts ist in diesem Zusammenhang unerlässlich.
Da für den Antrag auf Stabilisierungshilfe aktuell die Zugangsvoraussetzung der finan-
ziellen Härte nicht erfüllt ist, beschloss der Marktgemeinderat, in diesem Jahr keinen 
Antrag auf Stabilisierungshilfe zu stellen. Im Jahr 2027 soll erneut geprüft werden, ob 
der Markt Schneeberg die Zugangsvoraussetzungen erfüllt.
Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes  
für das Jahr 2026 einschließlich der Finanzplanung 2027 – 2029 der Markt
gemeinde Schneeberg
Der Markt Schneeberg konnte in diesem Haushaltsjahr nur unter großen Bemühun-
gen einen stabilen Haushalt aufstellen. Es konnten zwar alle Planungsabsichten der 
Gemeinde im Jahr 2026 dargestellt werden, jedoch nur unter der Bedingung einer 
Kreditaufnahme in Höhe von 100.000,00 €. Generell ist zur aktuellen Haushaltslage 
auszuführen, dass die extrem angestiegene Kreisumlage sowie die durch Tarifver-
handlungen gestiegenen Personalkosten den Markt Schneeberg erneut vor finanzielle 
Herausforderungen stellen werden. Auch die Tatsache, dass aufgrund von Rechts
änderungen oder auch Vorschriften und Vorgaben des Bundes/ des Landes die  
Ausgaben im Bereich der Pflichtaufgaben der Kommunen immer weiter ansteigen 
werden, trägt nicht zur Stabilisierung der Haushaltslage bei.
Der Haushalt des Markt Schneeberg weist in diesem Jahr ein Gesamtvolumen von 
6.915.300 € auf. Wie bereits schon in den Vorjahren der Fall, handelt es sich hierbei 
um einen Haushalt der von Rekordzahlen geprägt wird. Das Gesamtvolumen liegt in 
diesem Jahr jedoch um 207.300 € unter dem Vorjahresetat.
Auf den Verwaltungshaushalt, welcher bei den wichtigsten Einnahmen und Aus-
gaben erneut Rekordzahlen erreicht, entfallen in diesem Jahr 5.108.200 €. Auf der 
Einnahmenseite werden insbesondere bei der Umlagekraft und bei den Schlüssel
zuweisungen Allzeithöchstwerte erreicht. Bei der wichtigsten Einnahmequelle  
(Gemeindeanteil am örtlichen Lohn- und Einkommenssteueraufkommen) ist nach 
dem Einbruch vor zwei Jahren erneut Entlastung zu spüren. Während im Jahr 2025 
ein Wert von 1.113.616 € erreicht wurde, gehen die Prognosen in diesem Jahr erneut 
von einer Steigerung aus. Diesbezüglich ergab allein die Prognose aus dem Jahr 
2025 gegenüber der Prognose für das Jahr 2026 ein Plus von 45.600 €. Dement-
sprechend wurde auch der Haushaltsansatz um 45.600,00 € im Vergleich zum Vorjahr 
erhöht. Da der Lohn- und Einkommenssteueranteil den höchsten Einnahmenanteil 
im Verwaltungshaushalt bildet, ist der Markt Schneeberg von dieser Einnahmequelle 
sehr abhängig. Es ist diesbezüglich zu hoffen, dass der Einkommenssteueranteil auch 
im nächsten Jahr weiter ansteigen wird.
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Die Ausgabenseite ist wie in jedem Jahr insbesondere von den Personalkosten und 
der Kreisumlage geprägt. Wie in den letzten Jahren auch der Fall, stellen die Personal
ausgaben den größten Teil am Gesamtvolumen des Verwaltungshaushaltes dar.
Die Umlagen im Bereich der Schulverbände werden sich im Insgesamten in diesem 
Jahr um ca. 16.500 € erhöhen. Die Gesamtumlage an den Abwasserzweckverband 
wird sich gegenüber dem Vorjahr deutlich erhöhen. Dies hängt vor allem damit zu-
sammen, dass seitens des Abwasserzweckverbandes in diesem Jahr deutliche  
Investitionen geplant sind. Dementsprechend wird sich alleine die Investitionsumlage 
um ca. 53.000 € erhöhen. Auch die Verwaltungs- und Betriebskostenumlage wird sich 
geringfügig um ca. 6.000 € auf insgesamt 126.000 € erhöhen.
Im Bereich der Kreisumlage ist in diesem Jahr erneut ein deutlicher Anstieg zu ver-
zeichnen. Dieser Anstieg ergibt sich insbesondere dadurch, dass seitens des Land-
kreises eine Steigerung des Kreisumlagesatzes von 47,9 % auf 49,9 % beschlossen 
wurde. Bedenkt man, dass in den letzten beiden Jahren somit ein Anstieg von 10,9 %  
vollzogen wurde, ist diese Entwicklung, insbesondere mit dem Hintergrund der ange-
spannten finanziellen Lage der Kommune, als äußert kritisch zu betrachten. Es wird 
bei der Kreisumlage ein Rekordwert von insgesamt 980.855 € erreicht werden.
In dem diesjährigen Haushalt konnte aufgrund der oben genannten Faktoren keine 
Zuführung zum Vermögenshaushalt eingeplant werden. Die in § 22 Abs. 1 KommHV 
geregelte Pflichtzuführung konnte somit nicht erreicht werden.
Der Vermögenshaushalt weist in diesem Jahr ein Gesamtvolumen von 1.807.100 €  
aus. Er liegt somit im Gesamtvolumen um 27,22 % unter dem Wert des Vorjahres. 
Als Großprojekte sind insbesondere die Druckerhöhung für die Gewährleistung der 
Wasserversorgung der Roscheklinge, der Neubau des Feuerwehrhauses Hambrunn, 
die Befahrung der Abwasserkanäle im Altort, die Planungsarbeiten für eine Kinder-
gartenerweiterung sowie der Start dieser Arbeiten zu nennen.
Der Markt Schneeberg bringt aus dem Haushaltsjahr 2025 voraussichtlich einen 
SOLL-Überschuss in Höhe von ca. 766.000 € mit. Aufgrund der Vielzahl der o.g. 
Projekte kann der diesjährige Haushalt nicht ohne die Inanspruchnahme von Fremd-
mitteln ausgeglichen werden. Diesbezüglich wurde zur Finanzierung und somit zum 
Ausgleich des Haushaltes eine Kreditaufnahme von 100.000 € eingeplant. Jedoch 
wird sich auch die Rücklage des Marktes Schneeberg bei Durchführung aller Maß-
nahmen reduzieren, so dass am Ende des Haushaltsjahres noch ein rechnerischer 
Überschuss von 75.200 € verbleibt.
Durch die zusätzliche Kreditaufnahme wird sich der Schuldenstand auf 892.275 € 
erhöhen.
Unter Berücksichtigung eines voraussichtlichen Tilgungsabgangs von 58.598 € würde 
sich zum 31.12.2026 ein Stand von 833.676,22 € ergeben. Die Pro-Kopf-Verschul-
dung würde somit dann bei 477,75 € liegen.
In den nächsten Haushaltsjahren soll eine Vielzahl von Maßnahmen durchgeführt 
werden. Diese Maßnahmen wurden entsprechend in der Finanzplanung der Jahre 
2027 bis 2029 berücksichtigt.
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Nennenswert sind dabei die Durchführung verschiedener Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich der Abwasserentsorgung, der Wasserversorgung und der Straßenunterhal-
tung sowie die Sanierung des Rathauses. Des Weiteren ist z.B. der Abbruch und die 
weitere Nutzung der Anwesen Hauptstraße 34 und 40 als Parkplätze oder auch die 
Sanierung der Sandsteinmauer unterhalb des Rathausparkplatzes geplant.
Als größtes Projekt ist jedoch der Neubau eines Gebäudes für eine Kindergartengruppe 
hervorzuheben. Die Gemeinde wird durch dieses Projekt vor eine große finanzielle 
Herausforderung gestellt. Die für den Umbau eingeplanten Kosten sind nach aktuel-
len fiktiven Kostenschätzungen fast ausschließlich durch Fremdmittel (Aufnahme von 
Darlehen) finanzierbar. Die Finanzplanung weist somit in vorliegender Form im Jahr 
2027 einen Fehlbetrag von 1.868.000 € und im Jahr 2028 von 100.000 € aus. Im Jahr 
2029 würde der Markt Schneeberg ebenfalls ein Darlehen in Höhe von 252.100 €  
benötigen. Da für die Deckung dann keine Eigenmittel zur Verfügung stehen, kön-
nen diese Fehlbeträge (wie bereits oben beschrieben) nur durch Kreditaufnahmen 
gedeckt werden.
Der Marktgemeinderat hat der vorgelegten Haushaltssatzung und des Haushalts
planes für das Jahr 2026 einschließlich der Finanzplanung 2027 – 2029 zugestimmt.
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 18.03.2026
Im Zuge des Abrisses vom Anwesen Gartenweg 3 musste die Straßenlampe entfernt 
werden. Aus Verkehrssicherheitsgründen ist es erforderlich schnellst möglichst wie-
der eine Beleuchtung zu errichten. Der Bauausschuss hat sich bei seiner Sitzung am 
11.02.2026 für die Ecke am Bestandsgebäude des Kindergartens entschieden. 
Der Marktgemeinderat war mit dem neuen Standort der Straßenbeleuchtung im 
Gartenweg einverstanden und hat das Bayernwerk Netz GmbH, Lilienthalstraße 7, 
93049 Regensburg mit den Arbeiten beauftragt. Hierfür entstehen Kosten in Höhe von 
7.353,38 €, brutto. Des Weiteren soll eine Betonleuchte in der Weinbergstr. 25 aus-
getauscht werden. Hierfür fallen Kosten in Höhe von 4.768,25 €, brutto, an.
Eine Mitarbeiterin im Bürgerbüro hatte ihr Arbeitsverhältnis zum 28.02.2026 ordent-
lich gekündigt. Die Verwaltung hatte daraufhin die Stelle neu ausgeschrieben. Bei der 
Verwaltung gingen bis Ablauf der Bewerbungsfrist insgesamt 18 Bewerbungen ein. 
Davon wurden insgesamt 9 Bewerber/innen zum Vorstellungsgespräch eingeladen. 
Aufgrund der Tatsache, dass zwei Teilzeitkräfte mehr Flexibilität und weniger Aus-
fallrisiko mit sich bringen, wird seitens der Verwaltung die Einstellung zweier Teilzeit-
kräfte anstatt einer Vollzeitkraft favorisiert. Somit wäre zukünftig gewährleistet, dass 
der Bürgerservice während den Öffnungszeiten vollständig abgedeckt werden könnte. 
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, Frau Karina Hayn zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 22,00 Stunden und Frau Kerstin 
Geyer zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20,00 
Stunden anzustellen.
Nach der Reparatur eines Wasserrohrbruches werden die Kopflöcher nur provisorisch 
mit Kaltasphalt verschlossen. Nach ein bis zwei Jahren hat sich die Erde in den Löchern  
verdichtet. Danach wird der Kaltasphalt entfernt und die Kopflöcher werden neu  
asphaltiert. Es stehen 21 Stellen mit insgesamt 72,54 m² zur Wiederherstellung an. 
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Die Verwaltung hatte bei drei Tiefbaufirmen Angebote eingeholt. Auf Grund des güns-
tigsten Angebots hat der Gemeinderat beschlossen, die Asphaltierung der Wasser
rohrbruchstellen an die Firma Köhler GmbH, Dieselstraße 5, 63920 Großheubach, 
zum Angebotspreis von 13.402,56 €, brutto, zu vergeben.
Informationen – Anregungen – Anfragen
Bereits seit geraumer Zeit haben die Kommunen im Amorbacher Raum mit der Ver-
kehrsgesellschaft mbH Untermain einen Vertrag über die Einführung eines Sonder
tarifs innerhalb der Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain abgeschlossen. 
Durch diesen Vertrag werden die Fahrpreise innerhalb und zwischen den Gemeinden 
und ihren Ortsteilen gesenkt. Nach Abschluss eines jeden Jahres werden die Anzahl 
der Fahrscheinverkäufe ermittelt und mit den jeweils gültigen Tarifen bewertet. Dieser 
Wert abzüglich der im Sondertarifgebiet erzielte Erlös bildet die Ausgleichszahlung, 
welche von den Gemeinden je ¼ erstattet wird. Die Abrechnung ergab einen Aus-
gleichsbetrag von 9.748,70 €. Das sind Kosten für jede Kommune von 2.437,18
Am 24.04. und 25.04.2026 findet wieder das „Zittenfeldener Allerlei“ statt. Es lädt  
die Feuerwehr aus Zittenfelden dazu ein. Es werden Schmankerln aus Zittenfelden 
angeboten.
Der Musikverein lädt zum Maibaumfest am 30.04.2026, ab 17:00 Uhr ein. 	  
Ab 18:00 Uhr spielen die „Schneeberger Musikanten“ zur Unterhaltung auf.
Im Zusammenhang dieser Gemeinderatssitzung wurden folgende Gemeinderäte aus 
dem Gremium verabschiedet,
2. Bürgermeister Bernhard Pfeiffer	 24 Jahre Gemeinderat
Stephan Ort	 6 Jahre Gemeinderat
Jochen Büchler	 6 Jahre Gemeinderat
Ich bedanke mich bei ihnen für die aufopferungsvolle Arbeit im Gemeinderat, zum 
Wohle unserer Marktgemeinde und für die kollegiale und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.
Ich wünsche nun ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürgern von Schneeberg, Hambrunn 
und Zittenfelden, für die Zukunft alles erdenklich Gute vor allem Gesundheit und ein 
friedliches Miteinander.
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp
1. Bürgermeister 

Herzlichen Dank für alles
Meine 6-jährige Zeit als 1.Bürgermeister geht mit dem 01.05.2026 zu Ende.
Im Mai 2020 wurde ich als Schneeberger Bürgermeister vereidigt und verpflichtet, dabei  
habe ich geschworen, meine Pflichten gewissenhaft zu erfüllen und Gerechtigkeit 
gegen über jedem einzelnen.
Der letzte Satz lautete: „So wahr mir Gott helfe.“
Jetzt, 6 Jahre später, halte ich für mich fest: Gott hat mir geholfen.

Schneeberg
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Es ist vor allem die Dankbarkeit die ich spüre, diese 6 Jahre gesund überstanden zu 
haben. Es war nicht immer leicht, es gab Entscheidungen zu treffen, welche nicht ein-
fach waren und dabei habe ich gespürt Gott gab mir Halt und hat mich dabei gestärkt.
Ich verspüre auch ein wenig Wehmut, denn ich war gerne Bürgermeister von Schnee-
berg und es hat auch überwiegend Spaß gemacht.
Gemeinsam haben wir einiges bewegen können zum Wohle von uns allen.
Die vielen netten Begegnungen in unserer Gemeinde haben immer gutgetan.
Schneeberg liegt mir sehr am Herzen, deshalb habe ich mir die Entscheidung, nicht 
wieder für das Amt des Bürgermeisters zur Verfügung zu stehen, nicht leicht gemacht.
Aber alles hat seine Zeit.
Es gibt auch ein Leben das nicht in einem Korsett von einer 60 – 70 Stundenwoche 
gefangen ist.
Eine Zeit in der ich mich anderen Dingen widmen kann. In erster Linie meiner Familie, 
welche immer zu kurz kam. An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner Frau Susanne  
und meinen beiden Töchtern Stephanie und Anna-Lena mit ihren Familien und  
meinen Schwiegereltern, für die immerwährende Unterstützung bedanken und dass 
sie mir immer den Rücken freigehalten haben.
Ja, es kommt ein Leben auf das ich sehr neugierig bin.
Wer sich in einem neuen Leben ausprobieren möchte, der muss sein altes loslassen 
und ich habe dazu passend einmal gelesen das kann nur dann gelingen, wenn man 
drei Dinge für sich verinnerlicht

•	 Dankbar sein für das, was war und was ist
•	 Vergeben können
•	 Und annehmen was ist.

Wenn man Dankbar ist sollte man es auch mitteilen.
Danke an sie, die mich in den vergangen 6 Jahren unterstützt und mir das Vertrauen 
geschenkt haben.
Danke an den Gemeinderat für die tolle, konstruktive und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Vielen Dank an meine beiden Stellvertreter 2.Bürgermeister Bernhard Pfeiffer 
und 3.Bürgermeister Ralf Wöber für die großartige Unterstützung.
Ein Dank ergeht an alle, ohne jeden einzelnen aufzuzählen, die durch ihr ehrenamt-
liches Mittun, für ein tolles miteinander in unsere Marktgemeinde beigetragen haben.  
Heut gilt es auch zu verzeihen.
Ich habe immer Versucht, gemeinsam mit dem Gemeinderat, nicht zu meinem Vorteil 
oder des Gemeinderates, nein zum Wohle unserer Heimatgemeinde und allen Bürge-
rinnen und Bürgern, zu entscheiden. Dies ist uns natürlich nicht immer gelungen. Die 
richtigen Entscheidungen zu treffen ist nicht einfach, für den einen sind sie gut für den 
anderen fallen sie nicht so optimal aus.
Zwar geht es im Grunde um die Sache, in den meisten Fällen aber darum, ein  
Problem zu lösen.
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Dabei entstehen oftmals Missverständnisse, Machtkämpfe und Auseinanderset
zungen, bei dem die Beteiligten untereinander leicht Beleidigung oder Missachtung 
wahrnehmen.
Wir sollten in solchen Situationen und besonders in einer Zeit, in der einfache  
Lösungen nicht herbeizuführen sind, in der Lage sein, unseren Sinn für Verständnis  
zu schärfen und die Fähigkeit zur Vergebung verstärken.
Ich bitte alle, denen ich in den vergangenen 6 Jahren Leid oder Schmerz zugefügt 
habe, ob in Gedanken, Worten oder Taten, meist unbewusst, um Vergebung.
Gleichzeitig vergebe ich allen, die mir in dieser Zeit dasselbe zugefügt haben.
Nur wenn Vergebung angenommen wird, kann man mit ruhigem Gewissen von so 
einem Amt loslassen. 
Am 08. März 2026 haben sie, meine Damen und Herren über eine neues Gemein-
deratsgremium entscheiden und darüber, wer in Schneeberg die Amtsgeschäfte als 
Bürgermeister übernehmen soll.
Paul Claudel stellte fest:	� „Nichts kann den Menschen mehr stärken, 	  

als das Vertrauen, das man ihm entgegenbringt.“
In diesem Sinne ergeht meine Bitte an sie, dem neu gewählten Bürgermeister Ralf 
Wöber und seinem Gemeinderat, auch wenn es sich vielleicht nicht um Wunschkandi-
daten handelt, ebenso das Vertrauen entgegen zu bringen wie sie mir das gegenüber 
getan haben.
Alle die sich für ein solches Amt zur Verfügung stellen, haben einen respektvollen  
Umgang verdient. Sie machen es nicht für sich selbst, nein zum Wohle für uns alle  
und alles was sie tun passiert in ihrer Freizeit.
Ich wünsche dem neuen Bürgermeister mit seinem Gemeinderat, bei allen Aufgaben 
eine glückliche Hand und gute Entscheidungen zum Wohle unserer Marktgemeinde.
Persönlich freue ich mich weiterhin auf nette Begegnungen und ein gutes Miteinander.
Danke nochmal für die schöne Zeit, welche unvergesslich für mich bleiben wird.
Ihr
Kurt Repp
1. Bürgermeister

Standesamtliche Nachrichten
Standesamtliche Nachrichten wie Geburten, Eheschließungen oder Sterbefälle kön-
nen aus Datenschutzgründen nur veröffentlicht werden, wenn die Beteiligten/Ange
hörigen schriftlich zustimmen.

Geburten – Wir gratulieren!
23.01.2026	 Miko Haas, Eltern: Franziska und Michael Haas, In der Steige 27

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Neue Mitarbeiterin im Bürgerbüro
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
ich bin Isabelle Almeida Gravano, verheiratet, Mama 
von zwei Kindern und lebe mit meiner Familie in 
Amorbach. Seit dem 01.04. bin ich Teil des Teams im 
Bürgerbüro und kümmere mich dort unter anderem 
für die Bereiche Gewerbe, Rentenangelegenheiten,  
sowie vorübergehende Gaststättenerlaubnisse.
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und Sie bei 
Ihren Anliegen zuverlässig und mit einem offenen Ohr 
zu unterstützen.
Herzliche Grüße
Isabelle Almeida Gravano

Rattenproblem
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen Wochen wurden an einigen Stellen in Weilbach vermehrt Ratten 
beobachtet. Ratten sind nach § 2 Nr. 12 Infektionsschutzgesetz Gesundheitsschäd-
linge, da durch sie Krankheitserreger auf den Menschen übertragen werden können. 
Ratten treten, wie andere Tiere auch, in der Regel dort auf, wo sie ausreichend Nah-
rung, Unterschlupf und Nistmöglichkeiten finden.
Wir bitten nachfolgende Hinweise zu beachten:
•	 Lagern Sie Gelbe Säcke bis zum Abholtermin geschützt 
•	 Stellen Sie die gelben Säcke erst kurz vor der Abholung auf die Straße
•	 Offene Stellen am Gebäude, wie Lüftungsöffnungen in Bodennähe, durch Gitter o. 

ä. verschließen
•	 Entsorgen Sie keine Fleischabfälle, Fisch sowie Milchprodukte auf einem offenen 

Kompost
•	 Lassen Sie keine Nahrungs- und Futtermittel, wie z. B. Fressnäpfe für Haustiere, 

Vogelfutter offen auf Ihrem Grundstück
•	 Entsorgen Sie keine Speisereste über die Toilette oder Spüle
•	 Bieten Sie den Ratten auf Ihrem Grundstück keine Nist- und Unterschlupfmöglich-

keiten (Bodendecker, Hecken und Büsche im Garten kurz halten bzw. auslichten)
Wir danken für Ihre Mithilfe.
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Markt Weilbach 
Hauptstraße 59 
63937 Weilbach 
Tel. 09373/9719-0 

Bekanntmachung zur Umstellung des Amtsblatts 

Aufgrund von Art. 17 Abs. 3 des Gesetzes über die Digitalisierung im Frei-
staat Bayern (Bayerisches Digitalgesetz – BayDiG), das zuletzt durch § 3 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 599) geändert worden ist, in 
Verbindung mit der Bayerischen Verordnung zur Ausführung kommunal-
rechtlicher Vorschriften (BayKommV) vom 19. Januar 1983 (GVB1. S. 14, 
BayRS 2020-1-1-2-I), die durch Verordnung vom 10. Dezember 2023 
(GVB1. S. 655) geändert worden ist, macht der Markt Weilbach bekannt:  

1. Das amtliche Verkündungsblatt des Marktes Weilbach ist dessen regelmä-
ßig erscheinendes Amtsblatt. Es wird auf der Internetseite des Marktes
Weilbach unter
https://www.weilbach.de/weilbach/aktuelles/amtsblatt/
ausschließlich digital veröffentlicht und dort dauerhaft abrufbar gehalten.
Im Rathaus des Marktes Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach, ist
ein Ausdruck zur Einsicht für jeden auf Dauer bereitzuhalten und aufzube-
wahren. Der Markt Weilbach gilt als die Veröffentlichung veranlassende
Stelle im Sinne des Art. 17 Abs. 3 des Bayerischen Digitalgesetzes.

2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Mai 2026 in Kraft.

Weilbach, den 21.04.2026 
MARKT WEILBACH 

Haseler 
1.Bürgermeister
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Bericht aus der Gemeinderatsitzung  
vom 24.03.2026 in Weilbach

Bauantrag
Wohnhausneubau mit Carport, Bergstr. 7, Weilbach
Befreiung/Ausnahme von der Festsetzung: 
Bebauungsplan „Nordöstliches Hauptbaugebiet“
-Beschlussfassung
Sachverhalt:
Dem Gremium lag der Bauantrag Wohnhausneubau mit Carport, Bergstr. 7 mit den 
Plänen und den Befreiungsanträgen vor. Es wurde eine Befreiung für die Höhe der 
Einfriedung von 1,10 m auf 1,40 m beantragt, zudem liegt das Nebengebäude teil
weise außerhalb der Baugrenze.
Die Verwaltung bewertet die Befreiungen als städtebaulich vertretbar. Nachbarschafts-
rechtliche Belange werden nicht berührt. Die Abstandsflächen werden eingehalten.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen, sowie den beantragten Befreiungen, wurde ein-
stimmig die Zustimmung erteilt.
Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027
Sachverhalt:
Gemäß der Betriebserlaubnis für beide Einrichtungen stehen 75 Kindergartenplätze 
und 12 Krippenplätze zur Verfügung. Das Landratsamt Miltenberg fordert von den 
Trägern der Kindertageseinrichtungen jährlich eine Feststellung der Bedarfsplanung.
In Abstimmung mit den Kindergartenleitungen Weilbach und Weckbach, werden 
für das Kindergartenjahr 2026/2027 75 Kindergartenplätze und 12 Krippenplätze  
benötigt.
Beschluss:
Der Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027 wurde einstimmig zugestimmt.

Jahresabschlüsse 2023 und 2024
-Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung
-Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2023, 2024
-Beschluss über die Entlastung durch den Gemeinderat
Sachverhalt:
Ergebnis Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2023
Die Prüfung des Jahresabschluss 2023 wurde gem. Art. 103 GO dem Rechnungs
prüfungsausschuss übertragen.
Er besteht aus den Mitgliedern:

GR Michael Müller, Vorsitzender
GR Christoph Heinbücher
GR Maximilian Kuger, vertreten durch Jerman Franz 
GRin Sabine Rindsfüßer 
GRin Anette Link, vertreten durch Franco Sorger
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Die Prüfung der Gemeindekasse Weilbach wurde am 17.12.2025 durchgeführt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich mit der Prüfung und Durchsicht des  
Jahresabschlusses befasst. Buchungsmängel wurden nicht festgestellt. Die Prüfung 
der Gemeindekasse ergab keine Beanstandung.
Bei der örtlichen Rechnungsprüfung wurden die Vereinszuschüsse 2023 auf Recht-
mäßigkeit, Ordnungsmäßigkeit, Zweckbindung und Wirtschaftlichkeit geprüft. Die  
Zuschüsse wurden gemäß Richtlinien gewährt. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
hatte Einsicht in die Richtlinien, Zuschussanträge, Vereinsliste, Buchungsliste und 
Zahlungsnachweise. Die Prüfungsfragen konnten vollständig durch die Kämmerin 
Claudia Rätz beantwortet werden. Es ergab keine Feststellungen. Der Rechnungs
prüfungsausschuss empfiehlt die Beibehaltung der Vereinsunterstützung in vor
gelegter Form.
Feststellung des Jahresabschlusses 2023
Der örtlich geprüfte Jahresabschluss wird gemäß Art. 102 Abs. 3 der
Gemeindeordnung mit folgendem Jahresergebnis festgestellt:
Ergebnisrechnung:	 416.451,16 €
Finanzrechnung:	 34.479,34 €
Bilanzsumme 31.12.2023	 20.458.608,49 €
Eigenkapital 31.12.2023	 8.362.874,26 €
Der Rechnungsprüfungs-Ausschuss empfiehlt somit die Feststellung
des Jahresabschlusses 2023 sowie die Entlastung durch den Gemeinderat. 

Ergebnis Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2024
Die Prüfung des Jahresabschluss 2024 wurde gem. Art. 103 GO dem Rechnungs
prüfungsausschuss übertragen.
Er besteht aus den Mitgliedern:

GR Michael Müller, Vorsitzender
GR Christoph Heinbücher 
GR Maximilian Kuger
GRin Sabine Rindsfüßer 
GRin Anette Link
GRin Dr. Nina Breunig

Die Prüfung der Gemeindekasse Weilbach wurde am 12.03.2026 durchgeführt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich mit der Prüfung und Durchsicht der  
Buchungsbelege befasst. Buchungsmängel wurden nicht festgestellt. Die Prüfung der 
Gemeindekasse ergab keine Beanstandung. 
Bei der örtlichen Rechnungsprüfung wurden die Kindergartengebühren 2024 auf  
Angemessenheit geprüft und ob eine Anpassung ab 09.2026 empfehlenswert ist.
Dem Rechnungsprüfungsausschuss wurde die Satzung, Bedarfsplanung Teil
ergebnisrechnung und ein Gebührenvergleich einer Nachbargemeinde durch die 
Kämmerin Claudia Rätz erläutert.  
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich für nachfolgenden Vorschlag zur  
Erhöhung der Kitagebühren ab 01.09.2026 ausgesprochen:

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 21.04.2026 – Seite 23

Tägliche Buchungszeit Kita
Kosten ohne

Beitragszuschuss

Krippe
Kosten ohne

Beitragszuschuss
3 – 4 Stunden 160 € 150 €
4 – 5 Stunden 160 € 150 €
5 – 6 Stunden 175 € 170 €
6 – 7 Stunden 195 € 190 €
7 – 8 Stunden 215 € 210 €

Des Weiteren für eine Erhebung einer Aufwandsentschädigung in Höhe von 20 € ab 
dem 3. dokumentierten Zuspätkommen pro Kalenderjahr.
Die Begründung hierfür ist die Gleichbehandlung aller Familien, Einhaltung der  
Buchungszeiten, Personalaufwand gering halten und organisatorische Probleme  
vermeiden.

Feststellung des Jahresabschlusses 2024
Der örtlich geprüfte Jahresabschluss wird gemäß Art. 102 Abs. 3 der
Gemeindeordnung mit folgendem Jahresergebnis festgestellt:
Ergebnisrechnung:	 1.129.897,92 €
Finanzrechnung:	 949.265,81 €
Bilanzsumme 31.12.2024	 21.783.371,03 €
Eigenkapital 31.12.2024	 9.492.772,18 €
Der Rechnungsprüfungs-Ausschuss empfiehlt somit die Feststellung
des Jahresabschlusses 2024 sowie die Entlastung durch den Gemeinderat. 
Beschluss:

1.	 Der Gemeinderat stellt das Jahresergebnis 2023 wie vorgetragen fest.
Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0

Beschluss:
	 2.	 Der Gemeinderat beschließt den Jahresabschluss 2023.
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
Beschluss:
	 3.	 Die Entlastung durch den Gemeinderat für das Jahr 2023 wird erteilt. 
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
Beschluss:
	 4.	 Es wird empfohlen den Jahresüberschuss 2023 in Höhe von 416.451,16 € auf 

neue Rechnung vorzutragen.
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
Beschluss:
	 5.	 Der Gemeinderat stellt das Jahresergebnis 2024 wie vorgetragen fest.
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
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Beschluss:
     6.	Der Gemeinderat beschließt den Jahresabschluss 2024.
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
Beschluss:
	 7.	 Die Entlastung durch den Gemeinderat für das Jahr 2024 wird erteilt. 
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0
Beschluss:
	 8.	 Es wird empfohlen den Jahresüberschuss 2024 in Höhe von 1.129.897,92 € auf 

neue Rechnung vorzutragen.
	 Beschluss: Ja: 13 - Nein: 0

Bekanntgabe der Beschlüsse der nö-Sitzung vom 20.01.2026
Sachverhalt:
Es gab keine Beschlüsse bekannt zu geben.
GR Seitz (UWL) merkte an, dass der Beschluss bezüglich des angeschafften ZEUS 
Programm noch nicht bekannt gegeben worden sei. Die Verwaltung wird dies prüfen 
und nachholen.

Informationen des Bürgermeisters
Sachverhalt:
Glasfaserausbau in Weilbach und Weckbach
Der Vorsitzende berichtete von den ersten Ausbaumaßnahmen der GlasfaserPlus. 
So wurde Am Sommerberg und in einem Teil der Straße Am Weinberg bereits Glas-
faser in die Straße eingebracht. Ein weiterer Bautrupp habe nun in der Hartungsaue/
Hartungsstraße mit den Arbeiten begonnen. Neben der beauftragten Bauaufsicht des 
Ing. Büro ISB war auch der Vorsitzende nahezu täglich an den Baustellen. Trotzdem 
musste verschiedentlich nachgesteuert werden. Insbesondere die neue Bautruppe 
startete nicht zufriedenstellend.
Auch muss der Informationsfluss verbessert werden. Dies wurde beim letzten  
Jour-Fix bereits angemahnt und auch teilweise umgesetzt. Die Besprechungen finden 
wöchentlich vor Ort statt.
Eine Informationsveranstaltung zu Verträgen und dem Einbringen des Glasfasers ins 
Haus wurde bei der GlasfaserPlus angefragt. Kurz vor der Sitzung gab es positive 
Rückmeldung. Zwar habe man dies bereits von verschiedenen Anbietern gehört, aber 
es wäre nun doch sinnvoll, wenn GlasfaserPlus hier im Zuge der Baumaßnahmen 
nochmals Informationen bereitstellen würde, so der Vorsitzende. Die wichtigsten  
Fragen finden sich aktuell auch auf der Homepage der Gemeinde zusammengestellt.
Für die Verwaltung ist der Ausbau mit Glasfaser zeitintensiv, man gehe aber davon 
aus, dass es sich mit längerer Dauer der Maßnahme noch mehr einspielt.
Da es sich um einen privatwirtschaftlichen Ausbau handle, sind die Steuerungs
möglichkeiten der Gemeinde allerdings limitiert, erklärte der Vorsitzende.
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Anfragen aus dem Gemeinderat gem. § 27 der Geschäftsordnung
Flursäuberungsaktion
GR Sieger (UWL) sprach ein Dankeschön für die Verpflegung an der Flursäuberungs-
aktion aus. Er sehe aber noch Optimierungsbedarf. Die Schule sollte mehr mitein-
bezogen werden und die Informationen für teilnehmende Einzelpersonen verbessert 
werden.
Der Vorsitzende stimmte dem zu. 
Ortssprecher Breunig fand es schade, dass die großen Vereine an der Aktion nicht 
teilgenommen haben.
GR Sorger (CSU) merkte an, dass die Mitglieder der großen Vereine, wie Mitglieder in 
einem Fitnessstudio seien und daher nur „konsumieren“.
GR Reinhart (UWL) teilte mit, dass dies immer an den gleichen Personen hänge.
Kindergarten Weilbach, Kindergartendach 
GRIn Reinhart (UWL) fragte nach, ob das Vordach am Kindergarten fertig sei. Es 
laufe Wasser bei Regen herunter. Es fehle ihrer Meinung nach eine Dachkandel. Der 
Vorsitzende wird beim Bauhof nachfragen.
GRIn Rindsfüsser (UWL) teilte mit, dass an der Plakattafel (B469) ein Plakat auf dem 
Boden liege. Der Vorsitzende teilte mit, dass die Verpächterin des Grundstückes  
bereits informiert wurde.
GRIn Rindsfüsser (UWL) fragte nach den Vermessungen des Wasserwirtschaftsamtes 
bezüglich der Überschwemmungsgebiete im Ohrnbachtal und ob hier Ergebnisse vor-
lägen. Der Vorsitzende hat hierzu noch keine Informationen erhalten.
Ortssprecher Breunig fragte nach der Abfuhr der gelben Säcke, da in der Mitteilung 
des Vorsitzenden, dass die Säcke liegen bleiben sollen, kein Abholdatum genannt 
wurde. Der Vorsitzende erläuterte, dass die gelben Säcke von der Fa. Remondis  
geholt werden, er aber kein genaues Datum erhalten habe.
GR Seitz (UWL) fragte nach der Teerdeckenöffnung am Reuenthaler See. Der Vorsit-
zende erklärte dies mit der Behebung eines Wasserrohrbruchs. 
GR Seitz (UWL) teilte mit, dass die Baustelle zur Stromtrassenverlegung Monbrunn – 
Reuenthal bereits die Kabel am Wegesrand abgelegt habe.
Der Vorsitzende informierte, dass die Arbeiten auf den Waldwegen durch Förster  
Sebastian Hennig im Blick behalten werden. Für die Durchquerung des Ortes  
Reuenthal, sei dann eine verkehrsbehördliche Anordnung notwendig. Die Über
gabestation sei schon gesetzt.
GR Heinbücher (CSU) fragte nach, ob Grabeinfassungen aus Metall im Friedhof 
Weckbach zulässig seien. Der Vorsitzende teilte mit, dass dies zulässig und satzungs-
konform sei.
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GR Seitz (UWL) schlug vor, für den Kreisumzug 2027 in Weilbach auf die Sicherheits-
wacht im Landkreis Miltenberg zurückzugreifen. Der Vorsitzende befürwortete den 
Vorschlag. Die Verwaltung werde dies angehen. 
GRIn Reinhart (UWL) regte an, auf dem Friedhof in Weilbach weiterer Bäume zu 
pflanzen. Der Vorsitzende befürwortet dies ebenfalls. Allerdings müsste man auch 
das Laub bedenken, da viele Grabbesitzer ein Laub in ihren Gräbern haben möchten.

Robin Haseler
Erster Bürgermeister

Glasfaserausbau in Weilbach und Weckbach
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
am 8. April fand die Informationsveranstaltung zum Glasfaserausbau der Glasfaser-
Plus in Weilbach und Weckbach statt. 
Das Interesse war sehr groß, sodass der Rathaussaal mit rund 140 
Besuchern sehr gut gefüllt war. Für die Bürgerinnen und Bürger, die  
an diesem Abend keine Zeit hatten, stellt die GlasfaserPlus die  
Präsentation des Abends zur Verfügung. 
Diese finden Sie auf der Gemeindehomepage  
www.weilbach.de → Rathaus → Glasfaserausbau. 
Dort gibt es auch eine knappe Übersicht über die aktuell betroffenen Straßenzüge.

Fundsachen in Weilbach
Fundsache:	 Fundort:
Schlüssel mit Schutzengel	 Sportplatz
AirPod Ladecase	 Hochbehälter
gestrickter Babyschuh	 auf der Höhe des Geflügelzuchtvereins
E-Scooter Kennzeichen	 vor der Metzgerei Heigel & Eck
Karte ohne Aufschrift (weiß)	 vor dem Rathaus

 
QR Code zur 
Glasfaser-Seite
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Telefonnummern beim Markt WeilbachTelefonnummern beim Markt Weilbach 
 
Zentrale    09373­97 19 0  info@weilbach.de 

1. Bürgermeister  Robin Haseler  97 19 14  robin.haseler@weilbach.de 

Hauptverwaltung /  
Bauamt  Elke Burckhardt  97 19 13  elke.burckhardt@weilbach.de 

Kasse       
Kämmerei 
Personalverwaltung  Claudia Rätz  97 19 15  claudia.raetz@weilbach.de 

       
Kassenverwaltung 
Steuern & Gebühren 
Friedhofsamt 
Vermietung Rathaussaal und 
Dorfgemeinschaftshaus 
 

Sonja Munz  97 19 12  sonja.munz@weilbach.de 

Bürgerbüro       
Meldeamt, Passamt 
Ordnungsamt 
Fundbüro 
 

Julia Winter 
  97 19 17  julia.winter@weilbach.de 

 

Meldeamt, Passamt 
Gewerbeamt 
Rentenangelegenheiten und 
Soziales  
Fundbüro 

Isabelle Almeida 
Gravano 
 

97 19 21  isabelle.gravano@weilbach.de 

Sekretariat 
Mitteilungsblatt 
Marktwesen 
Fundbüro 

Ksenia Hentsel 
 

97 19 11  ksenia.hentsel@weilbach.de 

Kommunalunternehmen 
Markt Weilbach AöR  
Markt Weilbach Bau­ und 
Vermietungs GmbH 

Julia Soden  97 19 18  julia.soden@weilbach.de 

Kommunalunternehmen 
Markt Weilbach AöR  
Markt Weilbach Bau­ und 
Vermietungs GmbH 

Martina Förtig 
(Di. – Fr. vormittags)  97 19 16  martina.foertig@weilbach.de 

 

Wasserzählerwechsel  Matthias Schönborn  0157 82 11 29 18   

Bauhof  Florian Helmstetter 
Roland Zeller 

0171­7 42 30 81 
0171­5 62 50 92 

bauhof@weilbach.de 
 

Hausmeister  Fabian Munz  0171­5 63 49 13  hausmeister@weilbach.de 

Forstverwaltung / 
Grünes Bauamt  Sebastian Hennig  97 19 22  sebastian.hennig@weilbach.de 

 
Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
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Amtliches Allgemein

Anmeldetermine zum Übertritt an ein Gymnasium 
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:
Montag, 11. Mai 2026: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag, 12. Mai 2026: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch, 13. Mai 2026: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, Feiertag
Freitag, 15. Mai 2026: 8.00 - 13.00 Uhr

Bitte nehmen Sie vorab über die Homepage der gewählten Schule die Anmeldung 
Online vor und bringen Sie die Ausdrucke und die weiteren erforderlichen Unterlagen 
zur Anmeldung mit.
Die Voraussetzungen zum Übertritt finden Sie auf der Homepage der jeweiligen  
Schule und unter folgendem Link: 
https://www.km.bayern.de/eltern/schularten/uebertritt-schulartwechsel.html
Schülerinnen und Schüler, die ohne eine entsprechende Empfehlung der Grundschule 
an ein Gymnasium übertreten möchten, müssen einen Probeunterricht besuchen. 
Dieser findet am Dienstag, 19.05., Mittwoch, 20.05. und Donnerstag, 21.05.2026, 
am Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld (für die Gymnasien Elsenfeld und Erlenbach), 
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach bzw. Johannes-Butzbach-Gymnasium Milten-
berg statt.
Nähere Informationen zum Übertritt, den Anmeldemodalitäten der jeweiligen 
Schule sowie tagesaktuelle Änderungen erfahren Sie über die Homepage der 
Gymnasien:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
www.amorgym.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
www.julius-echter-gymnasium.de

Hermann-Staudinger-Gymnasium  
Erlenbach 
www.hsgerlenbach.de

Johannes-Butzbach-Gymnasium  
Miltenberg 
www.jbg-miltenberg.de
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Information der Bayerischen Finanzverwaltung

  

 

Pressemitteilung 
 

Information der Bayerischen Finanzverwaltung 
 
 
Grundsteuer – Änderungen am Grundbesitz bis zum 30. April 2026 anzeigen 
Für eine korrekte Ermittlung der Grundsteuer sind aktuelle Angaben zu den entsprechenden 

Grundstücken bzw. Betrieben der Land­ und Forstwirtschaft unerlässlich. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer sind daher gesetzlich dazu verpflichtet, dem Finanz­

amt entsprechende Änderungen am Grundbesitz zu melden. 

Beispiele für relevante Änderungen: 

­  Änderungen an der Fläche des Flurstücks oder des Gebäudes (z. B. durch Anbauten 

oder Abrisse) 

­  Änderung der Nutzungsart (z. B. von Wohnraum hin zu Praxis oder Gewerbe) 

­  eine erstmalige Denkmalschutz­Einstufung  

Wichtig: Auch wenn entsprechende Änderungen auf einem notariell beurkundeten Vertrag 

beruhen oder hierfür eine Baugenehmigung beantragt wurde, müssen Sie eine Anzeige ab­

geben.  

Gibt es Ausnahmen? 

Ja, wenn der gesamte Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt wurde und es sich da­

bei um einen vollständig grundsteuerpflichtigen Grundbesitz handelt oder um Grund und Bo­

den, der mit einem fremden Gebäude bebaut ist. Eine Anzeige ist in diesen Fällen nicht not­

wendig. 

Welche Fristen sind zu beachten? 

Die Anzeige von Änderungen in einem Kalenderjahr kann grundsätzlich gebündelt bis zum 

31. März des Folgejahres erfolgen. Für Änderungen im Jahr 2025 wurde die Frist zur An­

zeige gegenüber der Steuerverwaltung einmalig bis zum 30. April 2026 verlängert. 
Sofern Sie diese Frist nicht einhalten können, informieren Sie bitte frühzeitig das Finanzamt 

und beantragen Sie eine Fristverlängerung. 

Mögliche Wege für die Änderungsanzeige? 

Sie können die Änderungen entweder über den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 

(BayGrSt 5) oder eine vollständig ausgefüllte Grundsteuererklärung (Vordrucke BayGrSt 1 

bis BayGrSt 4) anzeigen. Die Vordrucke können Sie einfach und elektronisch über ELSTER 

(www.elster.de) oder in Papierform (verfügbar unter www.grundsteuer.bayern.de) abgeben. 

Eine Registrierung für ELSTER ist unkompliziert und kostenlos möglich.  

Wie geht es danach weiter? 

  

 

Pressemitteilung 
 

Information der Bayerischen Finanzverwaltung 
 
 
Grundsteuer – Änderungen am Grundbesitz bis zum 30. April 2026 anzeigen 
Für eine korrekte Ermittlung der Grundsteuer sind aktuelle Angaben zu den entsprechenden 

Grundstücken bzw. Betrieben der Land­ und Forstwirtschaft unerlässlich. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer sind daher gesetzlich dazu verpflichtet, dem Finanz­

amt entsprechende Änderungen am Grundbesitz zu melden. 

Beispiele für relevante Änderungen: 

­  Änderungen an der Fläche des Flurstücks oder des Gebäudes (z. B. durch Anbauten 

oder Abrisse) 

­  Änderung der Nutzungsart (z. B. von Wohnraum hin zu Praxis oder Gewerbe) 

­  eine erstmalige Denkmalschutz­Einstufung  

Wichtig: Auch wenn entsprechende Änderungen auf einem notariell beurkundeten Vertrag 

beruhen oder hierfür eine Baugenehmigung beantragt wurde, müssen Sie eine Anzeige ab­

geben.  

Gibt es Ausnahmen? 

Ja, wenn der gesamte Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt wurde und es sich da­

bei um einen vollständig grundsteuerpflichtigen Grundbesitz handelt oder um Grund und Bo­

den, der mit einem fremden Gebäude bebaut ist. Eine Anzeige ist in diesen Fällen nicht not­

wendig. 

Welche Fristen sind zu beachten? 

Die Anzeige von Änderungen in einem Kalenderjahr kann grundsätzlich gebündelt bis zum 

31. März des Folgejahres erfolgen. Für Änderungen im Jahr 2025 wurde die Frist zur An­

zeige gegenüber der Steuerverwaltung einmalig bis zum 30. April 2026 verlängert. 
Sofern Sie diese Frist nicht einhalten können, informieren Sie bitte frühzeitig das Finanzamt 

und beantragen Sie eine Fristverlängerung. 

Mögliche Wege für die Änderungsanzeige? 

Sie können die Änderungen entweder über den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 

(BayGrSt 5) oder eine vollständig ausgefüllte Grundsteuererklärung (Vordrucke BayGrSt 1 

bis BayGrSt 4) anzeigen. Die Vordrucke können Sie einfach und elektronisch über ELSTER 

(www.elster.de) oder in Papierform (verfügbar unter www.grundsteuer.bayern.de) abgeben. 

Eine Registrierung für ELSTER ist unkompliziert und kostenlos möglich.  

Wie geht es danach weiter? 
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Das Finanzamt prüft, wie sich die Änderung auf die Bemessungsgrundlage auswirkt und er­

lässt neue Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. den Grundsteuerwert so­

wie über den Grundsteuermessbetrag. Die zuständige Kommune erstellt anschließend einen 

aktualisierten Grundsteuerbescheid, auf dem die Höhe der neu berechneten Grundsteuer 

steht.  

Informationen: 

Weitere Informationen rund um das Thema „Grundsteuer“ sowie zur „Anzeige von Änderun­

gen“ finden Sie unter www.grundsteuer.bayern.de sowie im Flyer Grundsteuer Anzeige von 

Änderungen 
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Amtsleiterin  

Finanzamt Obernburg m. ASt Amorbach 

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 05.05.2026

Geänderter Annahmeschluss 
Montag, 27. April 2026, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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NEUE Öff nungszeiten:
Mo. – Mi. +  Fr. 5.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Do. 5.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Sa. 5.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Löhrstr. 24 · 63916 Amorbach 
Telefon: 0 93 73 / 12 02

www.backerei-sternheimer.de

Unsere Dinkelspezialitäten:
 Dinkel-Buchweizenbrot

 Emmer-Dinkelbrot

 Roggen-Dinkel-Vollkornbrot

 Dinkelbrötchen

 süße Dinkelplunder mit Blaubeer-Quark

 Der schnelle Snack: Dinkel-Käse-Tasche

Das Mehl beziehen wir von der Ottenmühle
in Eichenbühl.

Produziert in Amorbach.

So schmeckt Heimat.
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FEUERWEHRHAUS AMORBACH

FRÜHLINGSFEST
10. MAI 2026

AB 10 UHR Festbetrieb
AB 11 UHR Frühschoppen mit der  
 Stadtkapelle Amorbach
MITTAGESSEN: Tafelspitz mit Meerrettich

leckeres Essen

kalte Getränke

Kaffee & Kuchen

www.ffamorbach.de
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Informationsveranstaltung  
des Seniorenbeirats Amorbach

Der Seniorenbeirat der Stadt Amorbach plant den Aufbau eines Digitalangebotes für 
Senioren.
Das Angebot richtet sich an:
- Alleinlebende ältere Menschen mit eingeschränkter Mobilität
- Personen, die erstmals oder wenig ein Smartphone oder Tablet nutzen
- �Menschen, die durch Digitalisierung von Behörden- und Gesundheitsleistungen ver-

unsichert sind.
- Alle, die ihr Wissen vertiefen wollen.
Der demographische Wandel und die fortschreitende Digitalisierung aller Lebens
bereiche stellen ältere Menschen vor wachsende Herausforderungen.
Behördengänge, Arzttermine, Bankgeschäfte und familiäre Kommunikation verlagern 
sich zunehmend in den digitalen Raum – oft ohne ausreichende
Begleitung für Menschen, die nicht mit digitalen Medien aufgewachsen sind.
Die Informationsveranstaltung findet statt:
Donnerstag, den 07. Mai 2026, um 16:00 Uhr in der „Alten Turnhalle“ Amorbach.
Zielgruppe: 	 Erwachsene mit und ohne Vorkenntnisse.
Referent: 	 Konrad Schmitt, Seniorenbüro Miltenberg

Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.
Erfolgreicher März für Dhammika Karate-Verein – Prüfungen, Turniererfolge, 
Osterfeiern und eine große Selbstverteidigungsveranstaltung
Der März 2026 war für den Karate-Verein in Amorbach von außergewöhnlichem  
Engagement und zahlreichen Erfolgen geprägt. Innerhalb von nur zehn Tagen  
organisierte der Verein insgesamt fünf Veranstaltungen mit großer Beteiligung.
Den Auftakt bildeten am 19. März die Kyu-Prüfungen. Drei Prüflinge: Kristina Bretz, 
Moritz König und Oleg Osijuk stellten sich erfolgreich den Anforderungen in den  
Disziplinen Kata, Kihon, Bunkai, Selbstverteidigung und Kumite.
Nur wenige Tage später, am 22. März, nahm das Team am Kinder-Cup in Beilstein 
(Baden-Württemberg) teil. Bei insgesamt 103 Nennungen überzeugten die sechs  
Athleten aus Amorbach und Kleinheubach mit starken Leistungen und erreichten  
vier Gold-, drei Silber- und eine Bronzemedaille.
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Alina Eckermann – Gold in Kata (Schatenkampf),Silber in Kumite (Freikampf); Sam 
Baumann – Gold in Kata (Schatenkampf), Gold in Kumite (Freikampf);
Ben Baumann – Gold in Kumite (Freikampf); Nevio Roccuzzo – Silber in Kata (Scha-
tenkampf); Nellie-Sophie Kindsvater – Silber in Kumite (Freikampf) 
Elisa Schmidt – Bronze in Kumite (Freikampf). 

 
KEG-Halle: Prüfungen, Turniererfolge, Osterfeiern 
und große Selbstverteidigungsveranstaltung 
(Foto: Dhammika Karate-Do) 

Auch das Vereinsleben kam nicht zu kurz: 
Am 23. März in Amorbach sowie am  
24. März in Kleinheubach fanden Oster-
feiern Training, Spielen, Geschenksuche 
und Outdoor-Aktivitäten für Kinder statt.
Ein besonderes Highlight war der Selbst-
verteidigungskurs „Wehr dich aber rich-
tig“ am 28. März. Insgesamt 75 Teilneh-
mer aus der Region sowie aus Städten 
wie Köln, Aschaffenburg und Bielefeld  
sowie aus Hessen und Baden-Württem-
berg nahmen teil.
Unter der Leitung von Shihan Athula Mini
thanthri (8.DAN-Karate), Oxana Traiber 
(2. DAN, Guardian Girls Karate DKV) 
und den Karate-Übungsleitern Viktor und  
Oleg Osijuk auch für ein spezielles 
Kinderprogramm wurden Theorie, praxis-
nahe Techniken, Selbstbehauptung und 
der Umgang mit Stresssituationen vermit-
telt. Der Kurs stieß auf durchweg positive  
Resonanz.

Der Verein blickt nun auf den nächsten Höhepunkt: Am 25. April findet der Shito-Ryu-
Tag in der Parzival-Halle in Amorbach statt, mit einer speziellen Einheit zu Athletik, 
Kumite und kreativem Bewegen für Sportler aller Altersgruppen.
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, Trainern und Eltern, die durch ihren Einsatz 
diese intensive und erfolgreiche Zeit ermöglicht haben.
Homepage:www.karate-amorbach.com
Autor: Antonia Menzel

Freie Internationale Akademie Amorbach e.V.
ADORNO 2 im Mai
Freitag, 8. Mai 2026, 19 - 22 Uhr Veranstaltung
ART en PUCE – Kunstverkauf im Kerzenschein mit FIA-DOS und Gebäck
in DEN RÄUMLICHKEITEN DER FIA, ADORNO 2, Schmiedsgasse 14 in Amorbach
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Santo Pollara | Dachdeckermeister 
       +49 151 41323931

       info@dachdeckerei-amorbach.de

       www.dachdeckerei-amorbach.de 
 

■  Dachwartungen

■  Schieferarbeiten

■  Dachreparaturen

■  Spenglerarbeiten

■   Dachfenstereinbau

■  Dacheindeckungen

■  Fassadenverkleidungen

■  Dachbodendämmungen

■   Flachdachabdichtungen

■  Blechdacheindeckungen

Ihre Dachdeckerei  
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Sonntag 10. Mai 2026 Wanderung mit dem Künstler FREDIE BECKMANS: 	  
„Promenade Inutile“

 
Promenade Inutile� Foto: Fredie Beckmans

Treffpunkt 14 Uhr in ADORNO 2, SCHMIEDS-
GASSE 14 IN AMORBACH
Ein Spaziergang durch den Seegarten, bei dem 
Vögel im Geiste Adornos beobachtet werden. 
Der Ornitosoph Fredie Beckmans beleuchtet die 
oft übersehenen Aspekte der vielfältigen Vogel-
welt im und um den Amorbacher Seegarten.
Ein besonderes highlight: Jeder Teilnehmer er-
hält ein von Beckmans speziell angefertigtes 
Fernglas als Geschenk.
Anschließende Gesprächsrunde mit dem Künst-
ler in ADORNO 2; Teilnahme: 10,- €
Fredie Beckmans, geboren 1956 in Winterswijk. 
Studierte an der Rijksakademie Amsterdam von 
1980 bis 1982. Hat 1983 als junger und talent-
voller Maler den Königlichen Preis für Malerei 
von Königin Beatrix überreicht bekommen. Er ist 

heute Kunstmaler, Schriftsteller und lebt in Amsterdam. In Holland publiziert er im 
Literaturmagazin „Hollands Maandblad” und das Deutsche „Textor“ Magazin. Er ließ 
sich vor einigen Jahren umschulen zum Zeitmaschinenmechaniker.
Wir danken für die Unterstützung der Veranstaltung der KUNSTPUNKT STIFTUNG 
HERPEL, Berlin.
Mehr Informationen unter www.fia-amorbach.de

Freiwillige Feuerwehr Amorbach
Bericht über die 155. Jahreshauptversammlung der FFW Amorbach 	  
am 28.03.2026 im Hotel Schafhof
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken eröffnete der 1. Vorsitzende Christian 
Berberich die 155. Jahreshauptversammlung.
Im Bericht des 1. Kommandante Thorsten Fritz wurden die 50 Einsätze mit 984 Ein-
satzstunden hervorgehoben. Im einzelne waren es 11 Brandeinsätze mit 344 Std 
und 256 Feuerwehrdienstleistenden, 24 Technische Hilfeleistungen mit 512 Std. und  
561 Fwdl. 9 Sicherheitswachen mit 191 Std. und 26 Fwdl. sowie 6 Fehlalarme mit  
127 Std. und 141 Fwdl.
Zu den 50 Einsätzen kommen noch 12 Übungen, 6 Atemschutzübungen 6 Maschi-
nistenübungen, zu dem wurde jeder übungsfreie Donnerstag für einen Technischen 
Dienst genutzt. Dazu kommen noch drei Gruppenführerbesprechungen, zwei Mal 
trafen sich die Gruppe „Absturtzsicherung“, die Führungsgruppe übte jeden ersten 
Dienstag im Monat.
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Auch die verschiedenen Lehrgänge und Schulungen wurden angesprochen. Am 
12.09.25 wurden die Leistungsprüfung THL von zehn Feuerwehrkameraden abgelegt. 
Kurz ging er noch auf die Gemeinschaftsübung, am 20.09.25, mit den Kameraden der 
SEG - Kirchzell, dem THW Miltenberg ein. Hier besuchte man das Übungsgelände der 
FFW Trennfurt wo verschieden THL Szenarien geübt wurden.
Bei den Einsätzen war das ganze Spektrum, was die Feuerwehr zu bieten hat, dabei.
Zurzeit leisten 44 Aktive davon 20 Atemschutzgeräteträger Feuerwehrdienst. Er be-
dankte sich bei dem Jugendwart/in und seinem Stellvertreter, Jens Berberich, für die 
perfekte Zusammenarbeit. Uns, forderte er auf, weiter so bei der „Stange“ zu bleiben. 
Nur gemeinsam sind wir stark!
Der 1. Vorstand Christian Berberich berichtete über die Aktivitäten des Vereines. 
Auch über die Anschaffungen, hier wurden über 10.000 Euro vom Verein, laut Sat-
zung investiert, informierte er die Versammlung. Zum Schluss bedankte er sich beim 
Chef des Hotel Schafhof für die zur Verfügungstellung des Versammlungsraumes 
und der großzügigen Essensspende. Ein Dank ging auch an alle die unseren Verein 
unterstützen. Termin für 2026 – 09.05.26 Fahrzeugweihe, 10.05.26 Frühlingsfest am 
Gerätehaus.
Die Mitgliederzahlen 44 Aktive, 8 Ehrenmitglieder, 9 Passive, 18 Jugendliche, 27 
Bambinis sowie 134 fördernde Mitglieder.
Bericht des Jugendwartes Lukas Häfner,
Die Jugendgruppe zählt zurzeit 18 Jugendliche davon 5 Mädchen.  
In 17 Übungen wurden praktische und theoretische Ausbildung betrieben. Er ging kurz 
auf das Zeltlager ein. Auch wurde an zwei Jugendwettbewerben teilgenommen
Alljährliche Aufgaben sind, die Christbaumaktion und die Flursäuberung, an der die 
Jugend teilnimmt. Weiter Aktivitäten waren der Berufsfeuerwehrtag mit Filmeabend 
und die Weihnachtsfeier mit Pizzaessen, hier dankte er dem Bürgermeister für die 
Unterstützung. Er bedankte sich bei allen die in unterstützen.
Bericht der Bambinebetreuerinn Barbara Berberich. Die zweigeteilte Bambinig-
ruppe, besteht zurzeit aus 27 Jugendlichen (Warteliste 28 Kid`s). Sie erlernten in 11 
Übungen spielerisch den Umgang mit Feuerwehrgerätschaften. Auch sie nehmen an 
der Christbaum - und Flursäuberungsaktion teil. Ihr Höhepunkt vom Jahr, war das 
Zeltlager in Neudorf sowie der Besuch beim Roten Kreuz. Sie bedankte sich beim 
Verein für die komplette Ausstattung mit Jacken, Hosen und Handschuhen. So ist 
auch ein einheitliches Auftreten der Bambinis möglich. Auch sie nahmen an der Weih-
nachtsfeier, im Gerätehaus, teil. Sie bedankte sich ebenfalls beim Bürgermeister für 
die Unterstützung. Zum Schluss dankte sie ihrem Helferstab, ohne Euch wäre dieses 
nicht möglich.
Im Bericht des Kassiers Arnold Marvin wurden Einnahmen und Ausgaben mit genau-
en Zahlen belegt. Die Gegenüberstellung ergab ein Plus im vergangenen Jahr. Nach 
dem Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstandschaft einstimmig Entlastung erteilt.
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     Angebote der Woche:
www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus  
der Region, Eigenschlachtung.

MittwochsMittwochs

     knallerknaller

22.04.  1 kg Fleischkäse 

zum Selbstbacken  
9,99 €/kg

29.04.   1 Ring Fleischwurst 

(mehr als 500 g)      7,– €

Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

 09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

 09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

 09371 2179

Produktion Großheubach
Auweg 17

 09371 953940

Filiale Bürgstadt
Hauptstraße 5

 09371 2671

BRATWURST
DES MONATS
AprilApril    
Bärlauch-Bratwurst  Bärlauch-Bratwurst  
mit frischem Bärlauchmit frischem Bärlauch
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Ehrungen: 
10 Jahre: Kevin Henn, Daniel Eck		 25 Jahre Christian Berberich
20 Jahre: Florian Schneider		  50 Jahre Gerald Berberich

 
Die Geehrten mit Kommandaten und dem Bürgermeister� Foto: S.Wild

Ansprache 1. Bgm. Peter Schmitt
Der Bürgermeister überbrachte Grüße und den Dank des Stadtrates. Er dankte der 
FFW für Aufgaben, die nicht selbstverständlich sind, aber immer eigenständig erledigt 
werden. Ein ganz großes Lob bekamen wir für die hervorragende Jugendarbeit in 
unserem Verein. Er habe noch nie, von einer Warteliste, in anderen Vereinen gehört. 
Auch ging er auf die Finanzen für den Brand u. Katschutz ein. Hier wird durch das 
Ehrenamt viel Geld eingespart. Die Beschaffung des Wechselladers war ein Thema, 
ebenso die Finanzplanung und verschiedene andere Aufgaben mit dem neuen Stadt-
rat. Ein weiters Thema war die einheitliche Schutzkleidung der Feuerwehren im Amor-
bacherraum. Ein besonderer Glückwunsch ging an die Geehrten.
Ansprache KBM Manuel Ullrich
Er überbrachte die Grüße der Inspektion und entschuldigte den KBR und KBI. Er be-
dankte sich für die Unterstützung beim Kreisehrenabend in der „Alten Halle“. Er hob 
heraus das Amorbach, auch für den Landkreis mit dem Schlauchwagen und dem 
Drehleitermodul, eine wichtige Bedeutung hat. Mit dem neuen Wechsellader „Was-
ser“ sei man gute aufgestellt. Auch die eigenständige Ausbildung lobte er. Themen 
waren noch der Fahrzeugsimulator und die Rettungsapp. Beeindruckt sei er von der 
Jugendarbeit, so wie das bei uns läuft, hört man nicht oft. Vorbildlich findet er das wir 
Gemeinschaftsübungen mit dem THW und dem BRK durchführen. Termine wie Drei-
ländertreffen in Michelstadt, Kreisfeuerwehrtag in Erlenbach und Frauenstammtisch 
wurden bekannt gegeben. Ein Glückwunsch ging an die Geehrten. Ein Dank auch an 
alle Aktiven und Funktionsträger für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.
Sonstiges
Florian Schneider bedankte sich bei Tobias Berberich für die hervorragende Dreh-
leiterausbildung.
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege
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Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 

 

 

 

 
 

 
 
        
 

        
 
 
 
 
 
 
 
       
 
 

 

 
 
 
 
  

 
 
 

 

 
 

 

   

 

Buchung & Beratung:   Geschäftszeiten:     Buchungshotline: 
T.G. Bustouristik GmbH  Mo., Di. & Do. 10 – 12:30 Uhr & 14 – 17 Uhr  
Am Plan 3    Mi. & Fr. 9:30 – 12:30 Uhr  
74731 Walldürn   E-Mail: info@gehrig-touristik.de        www.gehrig-touristik.de  
 

06282-9289380  

Unsere Leistungen im Überblick:  

➢ Busse mit 8, 44 & 49 Sitzplätzen 
 

➢ Katalogfahrten mit Haustürabholung 

 

➢ Firmen, Vereins- und Klassenfahrten 
 

 

➢ Flughafentransfer, Unser individueller 
Flughafentransfer (bis zu 8 Personen incl. Gepäck) steht 
Ihnen für Fahrten z.B. nach Frankfurt, oder zum 
Flughafen Stuttgart bzw. auch nach Köln/Bonn oder 
Nürnberg zur Verfügung. Andere Flughäfen auf Anfrage. 
Dauerfahrer sparen 10% pro Fahrt! 
 

➢ Geschäfts- & Gruppenreisen 
 

  Busse mit 8, 44 & 49 Sitzplätzen 
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➢ Flughafentransfer, Unser individueller 
Flughafentransfer (bis zu 8 Personen incl. Gepäck) steht 
Ihnen für Fahrten z.B. nach Frankfurt, oder zum 
Flughafen Stuttgart bzw. auch nach Köln/Bonn oder 
Nürnberg zur Verfügung. Andere Flughäfen auf Anfrage. 
Dauerfahrer sparen 10% pro Fahrt! 
 

➢ Geschäfts- & Gruppenreisen 
 

  Firmen, Vereins- und Klassenfahrten 
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Buchung & Beratung:   Geschäftszeiten:     Buchungshotline: 
T.G. Bustouristik GmbH  Mo., Di. & Do. 10 – 12:30 Uhr & 14 – 17 Uhr  
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Unsere Leistungen im Überblick:  

➢ Busse mit 8, 44 & 49 Sitzplätzen 
 

➢ Katalogfahrten mit Haustürabholung 

 

➢ Firmen, Vereins- und Klassenfahrten 
 

 

➢ Flughafentransfer, Unser individueller 
Flughafentransfer (bis zu 8 Personen incl. Gepäck) steht 
Ihnen für Fahrten z.B. nach Frankfurt, oder zum 
Flughafen Stuttgart bzw. auch nach Köln/Bonn oder 
Nürnberg zur Verfügung. Andere Flughäfen auf Anfrage. 
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➢ Geschäfts- & Gruppenreisen 
 

    Flughafentransfer, Unser individueller Flughafentransfer (bis zu 8 Personen incl. Gepäck)  
steht Ihnen für Fahrten z.B. nach Frankfurt, oder zum Flughafen Stuttgart bzw. auch nach  
Köln/Bonn oder Nürnberg zur Verfügung. Andere Flughäfen auf Anfrage.  
Dauerfahrer sparen 10% pro Fahrt!

Unsere Leistungen im Überblick:

Buchung & Beratung:   
T.G. Bustouristik GmbH 
Am Plan 3 
74731 Walldürn

Geschäftszeiten:   
Mo., Di. & Do.  10 – 12:30 Uhr & 14 – 17 Uhr  
Mi. & Fr.  9:30 – 12:30 Uhr  
E-Mail: info@gehrig-touristik.de

Buchungshotline:

06282-9289380
www.gehrig-touristik.de

Busreisen 2026 
Unser neuer Katalog ist da!
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Freunde des Freibads Amorbach 1921
Am 1. Mai beginnt die neue Badesaison

Vieles wird teurer. Auch die Eintritts-
preise für unser Freibad mussten 
dieses Jahr angehoben werden, um 
dem jährlichen Differenzbetrag und 
den anstehenden Investitionen etwas 
entgegen kommen zu können. So ist 
geplant, nach der diesjährigen Bade-
saison den notwendigen Tausch der 
Umwälzpumpen vorzunehmen. Dies 
wird zusammen mit der Sanierung 
des alten, gemaurten Teiles des 
Technikhauses geschehen. Hier ha-
ben sich über die Jahre einige 
Mauerrisse gebildet. 

Die Überlaufrinne am Becken war porös und wird bis zur Eröffnung gespachtelt und 
mit Farbe gestrichen sein. Auch werden neue Wertschließfächer angeschaft. Diese 
Vorhaben werden ca. 56.000 € kosten. Darüber hinaus soll frühestens zur Saison 
2027 der alte Kassenautomat gegen einen neuen, modernen ausgetauscht werden. 
Dies allein verursacht weitere Kosten von ca. 50.000 €. Keine Frage, ein funktionie-
rendes Freibad kostet ordentlich Geld. Dies muss es uns aber Wert sein.

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.
Wollten Sie nicht schon lange Mitglied im HGV werden?

42 Personen sind in den vergangenen beiden Jahren dem Amorbacher Heimat- und 
Geschichtsverein beigetreten; in den zwei Jahren zuvor waren es weitere 43!
Fragt man nach den Beweggründen, dann hört man oft z. B.:
•	 Der HGV organisiert so viele außergewöhnliche Veranstaltungen!
•	 Als Mitglied bekomme ich jedes Jahr kostenlos das tolle „Heimatblättle“!
•	 Der Verein ist für Amorbach eine echte Bereicherung!
•	 Ich will das großartige Engagement des Vereins unterstützen!
Wenn auch Sie Teil dieser starken Gemeinschaft werden möchten, geht dies ganz 
einfach: 
Auf unserer Homepage www.hgv-amorbach.de können Sie über „Beitrittserklärung“ 
sofort online Vereinsmitglied werden. Oder sprechen Sie uns einfach an!
Alle neuen Mitglieder bekommen selbstverständlich umgehend ein Begrüßungs-
schreiben, dem auch die letzten vier Ausgaben des „Heimatblättle“ beiliegen.
Wir freuen uns auf Sie!
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Die Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden lädt ein

Freitag, 24. April 2026 ab 17:00 Uhr

Samstag, 25. April 2026 ab 16:00 Uhr
im Feuerwehrhaus am Dorfbrunnen  
in Zittenfelden

Zittenfeldener AllerleiZittenfeldener AllerleiZittenfeldener Allerlei
Hausmannskost der besonderen Art

zittenfeldener-allerlei_26-04.indd   1zittenfeldener-allerlei_26-04.indd   1 23.03.26   13:3523.03.26   13:35
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Joachim und Susanne Schulz Stiftung
10.05.26 | 14:00 - 17:00 Uhr | Smart Pfad Station „Rehm“ in Mudau „Zwischen 
Schatten und Schaffen“ – Kreative Mitmachaktion auf dem Smart Pfad

Am Sonntag, den 10. Mai 2026, wird die Smart 
Pfad Station „Rehm“ in Mudau zu einem Ort 
voller Kreativität und mystischer Entdeckungs-
freude:
Das Programm verbindet plastisches Arbeiten 
mit Naturmaterialien und die faszinierende 
Welt der Fledermäuse – geheimnisvolle Flug-
künstler der Nacht.
An der Kunststation entstehen zusammen 
mit Künstlerin Julia Schork kleine Werke aus  

Farben und Naturfundstücken, die von den kreativen Köpfen in Szene gesetzt werden.
Im Werkbereich bauen wir gemeinsam Fledermaus-Häuschen, die später in den  
Mudauer Wäldern den Nachtschwärmern ein Zuhause bieten sollen.
Ergänzend gibt es spannende Einblicke in das Leben der Tiere und ihre besondere 
Lebensweise.
Alle kreativen Köpfe im Alter von 5 – 14 Jahren sind herzlich willkommen – wir freuen 
uns auf einen mystischen Nachmittag mit flatternden Ideen!
Für die bessere Planung ist eine Anmeldung erwünscht. Kurzentschlossene können 
gerne auch unangemeldet teilnehmen.
Termin: 	 Sonntag, 10. Mai 2026, 14:00 – 17:00 Uhr
Treffpunkt: 	 Smart Pfad Station „Rehm“ in Mudau
Zielgruppe: 	 Familien mit Kindern im Alter von 5 – 14 Jahren + alle Interessierten
Kosten: 	 Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldung und Info: veranstaltungen@js-schulz-stiftung.de oder 09373 2058406

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten 
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
buecherei.amorbach@gmail.com

Neues in der Bücherei:
Für Erwachsene: 
Hiltrud Baier – Mai, Juni, Juli – das Wagnis eines Neuanfangs
Anja Gmeinwieser – Wir Königinnen – ein Roadtrip, der alles verändert
Leon Engler – Botanik des Wahnsinns

 
� Foto: Pixabay
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Christian Huber – Solange ein Streichholz brennt – Zwei Welten. Ein Moment. Alles 
ändert sich.
Hans-Gerd Raeth – Wir Freitagsmänner – Wer wird denn gleich alt werden
Elizabeth Strout – Erzähl mir alles – ein unvergesslicher Roman über Liebe und 
Freundschaft
Rachel Khong – Real americans – Ein großer amerikanischer Roman darüber, was 
uns zu denen macht, die wir sind
Nadine Schneider – Das gute Leben
Meike Winnemuth – Eine Seite noch - warum Lesen uns so glücklich macht
Anne Seiler – Die Farbensammlerin – Die Welt der Kunst ist ihre Leidenschaft. Die 
Liebe ihr Schicksal.
Alexander Oetker – Strandgut – Luc Verlains überraschendster Fall
Für Kinder:
FC Stinkesocke, Emil Einstein, Was ist was – Der Wald,
Mein Fußballheld: Joshua Kimmich, Lionel Messi, Harry Kane, Florian Wirtz, Lamine 
Yamal, Christiano Ronaldo,
Der wilde Räuber Donnerpups, Dr. Brumm und die verflixte Gemüsekiste, Der Ernst 
des Lebens, Gregs Tagebuch Bd. 20, uvm.

Musikverein „Stadtkapelle Amorbach 1954“
Jahreshauptversammlung in der Brauereigaststätte Etzel
Vorsitzender Herbert Schwing begrüßte am 21.03.2026 zur Jahresversammlung des 
Musikvereins Stadtkapelle Amorbach.
Nach dem Totengedenken ging Schwing zunächst auf die verschiedenen Aktivitäten 
des letzten Vereinsjahres ein.
Eine besondere Auszeichnung wurde dem Verein mit der Verleihung des Kulturprei-
ses der Stadt Amorbach zuteil. Diese Ehrung soll die jahrzehntelangen Dienste der 
Stadtkapelle für die Stadt Amorbach würdigen und ist der Verdienst aller Musikerinnen 
und Musiker.
Für 2026 ist wie jedes Jahr das beliebte Frühjahrskonzert geplant und am 17.05.2026 
wird es wieder ein Marienkonzert geben.
Kassier Udo Gockert präsentierte eine stabile Kassenlage. Die Kassenprüfer beschei-
nigten ihm eine vorbildliche Kassenführung und beantragten die Entlastung der Vor-
standschaft, die einstimmig gewährt wurde.
Stellvertretend für die Jugendvorständin gab Lisa Häfner einen kurzen Überblick über 
die Aktivitäten und den Stand der Jugendkapelle im letzten Jahr. Ein besonderes High-
light war hier wieder die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes am 3. Advent.
Dirigent Hubert Morawetz, der zurzeit 47 aktive Musiker in seiner Kapelle zählen kann, 
gab einen Einblick in die Probenarbeit und einen kurzen Rückblick auf die vergange-
nen Termine. Beindruckend war, dass die Stadtkapelle im letzten Jahr fünf Musiker-
hochzeiten verzeichnen konnte. 

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 21.04.2026 – Seite 48

In gewohnter Manier gab Obmann Rainer Imhof einen gereimten Jahresrückblick über 
die Aktivitäten der Stadtkapelle Amorbach. Dies erfreute sich wie immer großer Be-
geisterung.
Abschließend fand Bürgermeister Schmitt durchweg lobende Worte für „seine“ Stadt-
kapelle. Er und die ganze Stadt können froh sein, einen solchen Verein in ihren  
Reihen zu haben. Er wünscht dem Verein für die Zukunft alles Gute und freut sich auf 
weitere gemeinsame Momente.
Wichtige Termine:
25.04.2026 	 19 Uhr 	 Frühjahrskonzert in der „Alten Turnhalle“
14.05.2026 	 ab 11 Uhr 	 KBF
17.05.2026 	 16 Uhr 	 Marienkonzert St. Gangolfkirche

Turn- und Sportverein Amorbach 1863
Förderverein des TSV Amorbach
Bericht des Vorstandes über die Jahre 2008-2026
Der Förderverein des TSV Amorbach wurde gegründet am 25.10.2001. Die Richtlinien 
„Steuerbegünstigte Zwecke zur Förderung des Sports beim TSV Amorbach“ gemäß 
der Abgabeordnung war die Leitlinie des Vereins. Der jetzt abtretende 1. Vorsitzende 
Dr. Hans Möller begann sein Amt am 27.03.2008 und der abtretende 2. Vorsitzende 
Matthias Zerr war in der Vorstandschaft seit Oktober 2001. Mit den finanziellen Mit-
teln des Fördervereins konnten Wünsche der einzelnen Abteilungen erfüllt werden. 
Gefördert wurden Anträge für Trikots, Trainingsanzüge, Sportschuhe, diverse Sport- 
und Übungsgeräte, Trainingslager oder auch Veranstaltungen zur Festigung des  
Gemeinsinnes des gesamten Vereins. Der Förderverein veranstaltete auch verschie-
dene Feste. Er ist regelmäßig vertreten auf allen Märkten, welche die Stadt Amorbach 
durchführt. Er bestückt den (gewesenen)Frühlingsmarkt und vereinzelt Kellerfeste. 
Besondere Beachtung fand lange Zeit der Weihnachtsmarkt, aufgrund der heraus-
ragenden Dekoration im fürstlichen Marstall.
Der Vorstand konnte etliche Mitglieder des Fördervereins veranlassen, sich zu einer 
Arbeitsgemeinschaft zusammenzufinden. Diese sog. „Rentnerband“ installierte die 
Zelte und Pagoden der Stadt bei den Festen und sie baute sämtliche Hütten für den 
Weihnachtsmarkt. Das brachte nicht nur finanzielle Vorteile für die Stadt Amorbach, es 
wurde auch das Ansehen des TSV Amorbach im ganzen Stadtgebiet gestärkt.
Eifrig betrieb der Verein auch Sponsoring. Genannt sei hier nur die Anschaffung eines 
hochwertigen Rasenmähers oder die Installation einer neuen OWA-Decke im Sport-
heim. Initiativen für regelmäßige Veranstaltungen zur Identitätsstiftung wurden auf 
den Weg gebracht. Insbesondere wurde ein öffentlicher TSV-Stammtisch eingerichtet, 
bei dem sich die einzelnen Abteilungen der Öffentlichkeit präsentieren konnten. Leider 
ließ im Lauf der Zeit, nach anfänglich sehr gutem Besuch, der Zuspruch etwas nach. 
Sehr angenehm war die jederzeit problemlose Zusammenarbeit mit dem Vorstand des 
Gesamtvereins. Zu Beginn seiner Amtszeitwurde dem Antrag des Fördervereins, dass 
ein Mitglied seines Vorstandes mit Rede- aber ohne Stimmrecht, jederzeit an den  
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Vorstandssitzungen des Gesamtvereins teilnehmen kann, zugestimmt. Der Förder-
verein hat derzeit 39 Mitglieder, die Zahl ist leider rückläufig. Es besteht ein grund-
solides finanzielles Fundament.
Der 1.Vorsitzende bedankt sich bei allen Personen, die konstruktiv dem Verein zur 
Seite standen.
Eine besondere Freude war das harmonische Miteinander aller Vorstandsmitglieder 
des Fördervereins.
Es gibt einen kontinuierlichen Übergang. Bei den Neuwahlen am 27.03.2026 wurde 
der neue Vorstand in seine Ämter eingeführt:
Norbert Müller 	 1.Vorsitzender, (Schriftführer seit 2001)
Burkhard Schwab 	 2. Vorsitzender, (Kassier seit 2001)
Conny Herkert 	 Kassiererin, (neu)
Timo Herkert	 Schriftführer (neu)
Dr. Hans Möller – Förderverein TSV-Amorbach

Rückblick Volleyball Stadtmeisterschaft TSV Amorbach am 14.03.2026
Was für ein Tag! Das Comeback ist mehr als gelungen – die Volleyball-Stadtmeister-
schaft in Amorbach ist zurück!  Wir blicken stolz und mit großer Freude auf ein rundum 
gelungenes Turnier zurück.
Mit 16 Teams wurde ein tolles und faires Turnier gespielt – mit vielen spannenden 
Spielen, großem Einsatz und einer überragenden Stimmung. 
Besonders schön: So viele haben sich einfach an den Ball getraut – vom Hobbyspieler 
bis zu erfahrenen Volleyballern – und genau das hat den Tag ausgemacht. Der Spaß 
stand überall im Vordergrund! 
Auch viele ehemalige Volleyballer haben den Weg in die Halle gefunden – das hat 
dem Ganzen nochmal eine ganz besondere Note gegeben.
Herzlichen Glückwunsch an unsere Sieger: Net Ninjas!

 
Gewinnerteam - Reihe hinten von links: Dejan Lukac - Moritz Schärpf - Milan Feyrer - Abdulhai Hossaini - 

Jakob Throm - Moritz Throm Vorne von links: Leni Umscheid - Pauline Throm - Antonia Zopick� Foto: TSV
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HAUSTECHNIK MORAWETZ GMBH & CO. KG
DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  
TEL. 0160/94 97 50 23 
INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE 
WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

UNSER HANDWERK –  
FÜR IHR ZUHAUSE

SANITÄR  I  HEIZUNG
KLIMA  I  ENERGIE
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Sie haben sich in einem starken Teilnehmerfeld durchgesetzt, konstant überzeugt und 
sich am Ende absolut verdient den Turniersieg gesichert. 
Und auch der letzte Platz ging nicht leer aus: Statt der roten Laterne gab’s einen  
pinken Gartenzwerg – und damit das Ticket fürs nächste Jahr gleich mit dazu. 
Ganz nach dem Motto: Standhaft bleiben, nicht aufgeben und immer mit erhobenem 
Haupt (bzw. Mütze) weitermachen! 
Ein riesiges Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, Spielerinnen und Spieler, 
Zuschauer sowie unsere Sponsoren und Unterstützer – ihr habt diesen Tag möglich 
gemacht! 
Ein ganz besonderer Dank geht auch an unsere Mitorganisatoren vom TV Weilbach 
– ohne euch wäre dieses Comeback so nicht möglich gewesen. Umso schöner, dass 
diese Spielgemeinschaft so großartig funktioniert! 
Eins ist sicher: Wir kommen wieder!
Die nächste Stadtmeisterschaft ist bereits geplant – der Termin wird noch bekannt 
gegeben.

WaldläuferOdenWald e.V.
Tag der offenen Tür im Waldkindergarten Amorbach
Wolltet ihr schon immer mal wissen, wie der Alltag im Waldkindergarten ist? Würdest 
du gerne dein Kind im Waldkindergarten anmelden? 
Dann laden wir euch herzlich ein zu unserem Tag der offenen Tür! Kann man in einem 
Wald überhaupt Türen öffnen? Unbedingt! Und zwar Türen, die Einblick schenken, 
Informationen, Spiele und Spaß in der freien Natur!
Kommt vorbei am Samstag, den 9. Mai zwischen 14 und 17 Uhr am Beuchner Berg, 
Panoramastraße, Wanderparkplatz Amorbach, Waldkindergarten Waldhüpfer.
Wir stehen parat für all eure Fragen und zeigen euch gerne das Gelände. Für Kinder 
gibt es ein Spielangebot. Außerdem Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns schon rießig auf euch!
Das Team und der Elternbeirat vom Waldkindergarten Waldhüpfer in Amorbach, sowie 
der Vorstand des Vereins WaldläuferOdenWald e.V. als Träger des Waldkindergartens 
laden euch ein!�
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUSHAUS    FENSTERFENSTER

Insektenschutzgitter  
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken
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Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
Mehr Infos unter: hennig-haus.de

JAHREJAHRE

HENNIG HAUSHENNIG HAUS
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirchzell
Bei der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirchzell im „Gasthaus zum 
Hirschen“ informierte Kommandant Frank Schäfer über den guten Ausbildungsstand 
der Wehr und berichtete von 25 Einsätzen im Jahr 2025. Neben 5 Brandeinsätzen 
gab es 11 THL-Einsätze und 5 Sicherheitswachen. Insgesamt wurden 624 Einsatz-
stunden geleistet. 375 Stunden entfielen auf Brandeinsätze und 344 Stunden waren 
Technische Hilfeleistungen darunter auch 8 Drohneneinsätze. 31 Einsatzstunden wa-
ren Sicherheitswachen. Bei einem LKW-Brand auf der MIL 42 war es wichtig, dass 
das Feuer nicht auf den mit Hackschnitzel beladenen Auflieger übergriff. Auch das 
Ausweiten des Brandes in den Wald konnte verhindert werden. Grundlage war hier 
ein zeitnahes Erreichen der Unfallstelle. Ein weiterer Brandeinsatz war in Amorbach 
bei einer Automatensprengung in der Raiffeisen-Volksbank. Der Einsatz von Spreng-
stoff und die enorme Hitzeentwicklung machte die Lage hier besonders gefährlich. Die 
Feuerwehr wurde auch zu 5 Türöffnungen darunter 1 Fehlalarm gerufen. Themen-
schwerpunkte der 19 abgehaltenen Übungen waren Pumpenschulungen, Vegetati-
onsbrandbekämpfung und eine gemeinschaftliche THL-Übung mit dem Roten Kreuz. 
Im ersten Halbjahr 2026 soll der Umgang mit dem Fireboard in Theorie und Praxis ein 
Übungsschwerpunkt sein. Bei Großschadenslagen wie zum Beispiel Sturm und Hoch-
wasser stößt die Leitstelle an seine Grenzen und die Alarmierungen und Aufgabenver-
teilungen finden dann nur über das Fireboard statt. Markus Herkert löst den bisherigen 
Atemschutzbeauftragten Christopher Breunig ab. Frank Schäfer bat hier um weitere 
personelle Unterstützung ebenso wie für die Jugendausbildung.
Schriftführer Thomas Kunz verlas das Jahresprotokoll 2025. Der Feuerwehrverein 
bot beim Fest 325 Jahre Marktrecht Kirchzell Mittagessen an, richtete ein Herbstfest 
aus und führte erstmals gemeinsam mit der BRK-Bereitschaft eine Weihnachtstruck-
Aktion durch.
Im Bericht des Jugendwartes ging Kasimir Wörner auf die Aktivitäten der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr ein. Neben der alljährlichen Christbaumsammelaktion wurde 
auch wieder die Flursäuberungsaktion des Landkreises organisiert und durchgeführt.  
Außerdem nahm man an Jugendwettspielen in Billigheim und Wettspiele der Kinder-
feuerwehr in Laudenbach teil. 9 Jugendliche waren beim Wissenstest in Schneeberg 
erfolgreich. Er bedankte sich bei Sandra Schäfer für die Ausbildung der Kinderfeuer-
wehr sowie bei Patrick Walter und Anna Steiniger für ihre Unterstützung.
Kassier Stefan Röcklein verlas den Kassenbericht und Josef Schäfer, der gemeinsam 
mit Christopher Breunig die Kasse überprüft hatte, bescheinigte dem Kassier eine 
vorbildliche Kassenführung.
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Kommandant und Vereinsvorsitzender Frank Schäfer dankte dem scheidenden 
Bürgermeister Stefan Schwab für 18 Jahre sehr gute Zusammenarbeit. Vieles konnte 
gemeinsam erreicht werden. Als Beispiele nannte er die Anschaffung des HLF, des 
Mehrzweckfahrzeugs, die Drohne, neue Schutzanzüge, das LF 8/6 in Breitenbuch 
und in Preunschen sowie die Notstromversorgung der Feuerwehrhäuser als Leucht-
türme und den vorbildlichen Katastrophenschutzplan.
Bürgermeister Stefan Schwab unterstrich in seinem Grußwort, dass der sehr intensive 
Austausch der letzten 18 Jahre von enormem gegenseitigen Vertrauen geprägt war. 
Gerade der 25stündige Stromausfall hatte einen großen Lerneffekt und es wurden das 
richtige Maßnahmenpaket mit Feuerwehr und Rotem Kreuz geschnürt. Er bedankte 
sich für die gute Jugendarbeit, als Grundlage für eine schlagkräftige Feuerwehr und 
wünschte für die Zukunft alles Gute.
Der Vorsitzende Frank Schäfer schloss traditionell die Versammlung mit dem Wahl-
spruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“

Gesangverein „Frohsinn“ Kirchzell

Das 135. Vereinsjahr
Bei der Generalversammlung im Proberaum, Hauptstr. 58 im letzten Monat begrüßte 
die 1. Vorsitzende Claudia Wißmann die Besucher und die Ehrenmitglieder sowie den 
Ehrenvorsitzenden Wendelin Schäfer. 
Nach dem Totengedenken mit dem Lied „Stern über den ich schaue“, vorgetragen 
vom Männerchor ging man zu den einzelnen Jahresberichten über. Nacheinander 
trugen diese die Vorsitzende, der Schriftführer, die Chorsprecher und die Kassiererin 
vor. Nach der ordentlich und vorbildlich geführten Kassenprüfung wurde die Vorstand-
schaft entlastet. 
Als nächster Hauptpunkt standen folgende Ehrungen an: 65 Jahre Mitgliedschaft: 
Burkhard Röcklein, Erwin Scheurich; 60 Jahre aktive Mitgliedschaft: Paul Herkert, 
Gerhard Schwab; 50 Jahre aktive Mitgliedschaft Edwin Kunz; 25 Jahre Mitgliedschaft 
Ingo Hess, Andreas Hofner; 30 Jahre Chorleiter Hermann Trunk. 
Die 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner überbrachte Grüße aus dem Rathaus und 
übernahm die Leitung der Neuwahlen. Die bisherige Vorstandschaft wurde dann für 
weitere 4 Jahre wiedergewählt. Mit Terminen, Zukunftsaussichten und dem Schluss-
wort der Vorsitzenden sangen alle das Lied =“Neigen sich die Stunden“.
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Von links: Claudia Wißmann, Edwin Kunz, Paul Herkert, Gerhard Schäfer (Foto: Reinhard Zang)

Einladung zum Projektchor Kirchzell
Du singst gerne – egal ob unter der Dusche oder auf der Bühne?
Dann bist du bei unserem Projektchor genau richtig!
Gemeinsam wollen wir in entspannter Atmosphäre singen und für ein anstehendes 
Konzert proben. Egal, ob Anfänger oder Erfahren – jede Stimme zählt.
Es besteht kein Mitgliederzwang, einfach Freude am Singen.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann komm am: 6.Mai 2026 um: 20.00 Uhr 
in den Proberaum des Gesangsvereins, Hauptstraße 58, Kirchzell.
Bei Fragen wende dich bitte an: 
Claudia Wißmann, Tel. 2544 oder Hermann Trunk, Tel. 8402
Wir freuen uns auf dich.

Musikverein Kirchzell
Bericht Generalversammlung
Zur Generalversammlung des Musikvereins Kirchzell am 10.04.2026 be-

grüßte Vorsitzender Mario Schneider 15 Gäste im Proberaum, darunter 1. Bürger-
meister Stefan Schwab und Nachfolger Patrick Walter sowie Verbandspräsident 
Berthold Rüth. Nach dem Totengedenken berichtete der Vorsitzende von aktuell 144 
Mitgliedern. Sehr erfreulich sei, dass man sich nach der erfolgreichen Werbeaktion im 
Vorjahr in der Kapelle personell erneut verstärken konnte. Die Kapelle bestehe somit 
aktuell aus 14 Musikerinnen und Musikern. Im vergangenen Jahr seien 11 Auftritte 
gespielt und regelmäßig Proben abgehalten worden, darunter auch wieder Gartenpro-
ben. Auch das gemütliche Beisammensein sei nicht zu kurz gekommen. Ziel müsse 
es weiterhin sein, die Blasmusik im Kernort Kirchzell zu erhalten und deren Erhalt 
dauerhaft sicherzustellen. 
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Abschließend dankte Mario Schneider der RV Bank Miltenberg für die Finanzierung 
der neuen Vereinskleidung, dem scheidenden Bürgermeister Stefan Schwab sowie 
allen, die den Verein aktiv oder passiv unterstützen.
Kassiererin Michaela Walter berichtete von Mehreinnahmen i.H.v. 2.180,28 EUR.  
Kassenprüferin Brigitte Krug bescheinigte eine vorbildliche und ordnungsgemäße 
Kassenführung, sodass die Kassiererin und die gesamte Vorstandschaft entlastet 
wurden.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Wolfgang Noe und Mario Schneider  
als gleichberechtigte erste Vorsitzende im Amt bestätigt. Gleiches gilt für Kassiere-
rin Michaela Walter sowie die Beisitzer Andre Grimm, Willi Grimm, Rainer Hess und  
Joachim Kunz. Neu als Beisitzer wurde Oliver Franke gewählt.
Von Verbandspräsident Berthold Rüth geehrt wurden für ihre aktive Tätigkeit in der 
Vorstandschaft Joachim Kunz (10 Jahre) und Willi Grimm (30 Jahre) sowie für aktives 
Musizieren Wolfgang Noe (60 Jahre) und in Abwesenheit Ingo Hess (40 Jahre).
Nach der traditionellen Verköstigung edler Tropfen im Anschluss an die Versammlung 
fand der Abend bei Live-Musik einen gemütlichen Ausklang.

 
� Foto: Musikverein Kirchzell

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Es sind noch Plätze frei!
Am Sonntag, den 05.07.26 besucht der OGV-Kirchzell am „Tag der offenen Tür“ die 
Schaugärten der LWG-Veitshöchheim.
An diesem Tag finden viele kostenlose Vorträge und Führungen statt. Durch den  
Gemüsegarten, klimabeständige Zukunftsbäume,
Aussteller, Marktplatz mit Baumschule, Stauden, Obst und Gemüse, Blumen und  
vieles mehr. Interesse? Abfahrt in Kirchzell ca. 8.30 Uhr.
Preis für Mitglieder 25 €, Nichtmitglieder 30 € inkl. Frühstück! Anmeldung unter  
Tel.-Nr. 09373/5938054 oder E-Mail: irmgard.rippberger@web.de „Nichtmitglieder  
willkommen!“
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Reinigungskraft gesucht!
Berufstätiges Ehepaar sucht eine zuverlässige Putzfrau, 

2 wöchentlich, 6-7 Stunden, für EFH in Kirchzell.
Allgemeine Putzarbeiten sowie Fenster putzen.

Tel. 0171 / 7864486 (von 18 - 21 Uhr)
oder per WhatsApp
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Mit ihrer Werbung 
unterstützen die 

Unternehmen in dieser 
Ausgabe auch Ihr Amts- 

und Mi� eilungsbla� 

Bi� e unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Au� rag. 
Sie helfen damit, unsere 

Region lebenswert 
zu erhalten.www.hansenwerbung.de
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Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.

5. Steeldart Einzel-Turnier des SV Auerhahn Kirchzell
Das 5. Steeldart Einzel-Turnier des SV Auerhahn Kirchzell war ein voller Erfolg im regi-
onalen Dartsport. Von 56 angemeldeten Teilnehmern traten 51 Spieler am 14.03.2026 
im Schützenhaus an und lieferten von Anfang an spannende Matches. Das Turnier 
begann mit der Vorrunde, gespielt wurde 501 Double Out im Best of 3 Legs-Modus. 
Acht Gruppen kämpften um den Einzug in die K.O.-Phase, aus der sich die besten vier 
Spieler jeder Gruppe durchsetzten.
In der K.O.-Runde gab es viele knappe Spiele und überraschende Ergebnisse, bei 
denen einige Underdogs gegen Favoriten gewannen. Ab dem Halbfinale wurde im 
Best of 5 Legs-Modus gespielt. Hier setzte sich Felix Leutz mit 3:0 gegen Christian 
Schmitt durch, während Reinhold Sperle Andy Hofmann ebenfalls 3:0 besiegte.

 
Sieger� Foto: Simon Schwarz

Die Finalspiele, im Best of 7 Legs-Modus ausgetragen, endeten mit klaren Ergebnis-
sen: Christian Schmitt gewann 4:0 gegen Andy Hofmann und sicherte sich den dritten 
Platz. Im Finale triumphierte Reinhold Sperle 4:0 gegen das Nachwuchstalent Felix 
Leutz und wurde Turniersieger. Zudem erreichte Sperle die meisten 180er im Turnier.
Das Schützenhaus war den ganzen Tag über voll, die Zuschauer sorgten für eine 
mitreißende Atmosphäre. Die Unterstützung der Sponsoren Koch Bauunternehmen 
GmbH, FRIPA, WEIMER Maschinenbau, und viele weitere, trug maßgeblich zur  
Qualität des Turniers bei.
Ein besonderer Dank geht an alle Helfer, Spieler und Zuschauer, die zu diesem unver
gesslichen Erlebnis beigetragen haben. Ein weiteres Turnier ist bereits in Planung, 
und die Dartsport-Gemeinschaft freut sich schon darauf.
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Turnverein 1908 e.V. Kirchzell

Generalversammlung des TV Kirchzell
Bereits am  Sonntag, dem 15.03.2026 eröffnete die Vorsitzende für den Sportbereich 
Sabrina Brenneis die jährliche Generalversammlung des Turnvereins Kirchzell vor  
51 Mitgliedern.
In den Berichten gaben die Vorsitzenden und Abteilungsleiter einen Abriss über das 
letzte Jahr. Simone Schäfer berichtete vom Kinder- und Frauenturnen und Martin  
Mielert stellte die finanzielle Situation dar. So wurde das letzte Vereinsjahr erfreuli-
cherweise wieder mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen. Auch in diesem Jahr 
waren die Hauptkostentreiber der gesamte Spielbetrieb zusammen mit der ersten 
Männermannschaft, sowie die Unterhaltung der vereinseigenen Halle. Dabei schlu-
gen ungeplante Ausgaben, wie Reparaturen, Instandhaltungen und Prüfkosten mit 
ca. 50.000 € zu Buche. Hinzu kommen noch Verbandsbeiträge, Schiedsrichter- und 
Fahrtkosten. Dieter Kunz bemerkte in seinem Bericht über die Liegenschaften, dass 
die Heizungs- und Lüftungsanlage mittlerweile in die Jahre gekommen ist und mit 
einem Austausch jederzeit gerechnet werden muss. Positiv ist zu vermerken, dass die 
Einnahmen der Photovoltaikanlage auf der Turnhalle neben den Zinsen auch die Til-
gung der Darlehen abdeckt. Renè Krug berichte von den Veranstaltungen, bei denen 
der Weihnachtstanz als finanziell wichtigste Veranstaltung sowie das Sommerfest und 
der Gauschützenball besonders hervorzuheben sind. Im Gegenzug wird der traditio-
nelle Rosenmontagsball immer weniger von den jungen Leuten besucht.
René Krug, Martin Mielert und Dieter Kunz bedankten sich bei ihren Mitstreitern, ohne 
die die gesamte Arbeit nicht zu stemmen gewesen wäre.
Abteilungsleiter Wolfgang Wörner berichtete über die vergangene und die aktuelle 
Handballsaison. Nachdem Andreas Kunz und Alexander Hauptmann als Trainer der 
ersten Mannschaft aufgehört hatten, konnte mit Povilas Babarskas ein kompetenter 
Ersatz gefunden werden, der die Mannschaft auf einen guten Weg brachte auch in 
dieser Saison wieder den Klassenerhalt zu schaffen. Die erste Damenmannschaft, 
eine Spielgemeinschaft mit dem TV Bürgstadt, musste leider in der Regionalliga ab-
steigen und spielt jetzt in der Oberliga Süd vorne mit. Aber auch im Jugendbereich 
ist der TV Kirchzell, der dort ebenfalls zusammen mit dem TV Bürgstadt in einer 
Spielgemeinschaft spielt, erfolgreich: Die Spielerinnen der weiblichen A-Jugend wur-
den Meister in der bezirksübergreifenden Bezirksoberliga und auch die männliche  
C-Jugend wurde Meister in der Bezirksoberliga.
Bürgermeister Stefan Schwab führte die Entlastung der Vorstandschaft durch und  
bedankte sich in seinem Grußwort bei den Verantwortlichen für die geleistete Arbeit 
und wünschte dem Verein alles Gute.
Zum Abschluss führte er die Ehrung der erfolgreichen Mannschaften der letzten Sai-
son durch die Marktgemeinde Kirchzell durch. Dabei unterstrich er mit einem Zitat 
von Thomas Edison, dass nur der Erfolg hat, der etwas tut, während er auf den Erfolg 
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wartet. Das heißt man muss sich harter Arbeit, Zweikämpfen und widrigen Umständen 
stellen. Aber auch Ausdauer und der Wille sich weiter zu entwickeln gehören dazu.
Für ihren sportlichen Erfolg erhielten die erfolgreichen Jugendlichen und ihre Trainer 
eine Urkunde, sowie einen Gutschein.

 
Die erfolgreichen Mannschaften mit ihren Trainern und Bürgermeister Schwab.� Foto: René Krug

MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 17.30 bis 19.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
Neue Bücher – Ab sofort stehen wieder neue Bücher zum Ausleihen bereit:
Kinder/Jugendliche:
Jakobs, Günther:	 Genug gebrüllt, Löwe
Müller, Thomas:	 Mein Weg zum Fußballprofi
Piper, Katie:	 Zusammen sind wir stärker
Schlüter, Andreas:	Anpfiff auf dem Schulhof-Die Pausenkicker, Band 1
Schlüter, Andreas:	Elfmeter für die Nachbarschule-Die Pausenkicker, Band 2
Zoe, Magdalena:	 Mina Wirbelfee
Zeitschriften:	 Landlust März/April 2026
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Großheubach  Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.–Fr. 09:30–18:30, Sa. 09:30–16:00
Erbach  Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.–Fr. 09:30–18:30, Sa. 09:00–14:00
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an.
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder info@brossler.de oder www.brossler.de

Wenn etwas nicht nur auf den ersten Blick perfekt ist, sondern 
perfekt bleibt. Weil sich Planung, Design und Material im Alltag 
bewähren und jeden Tag begeistern. 
Wunschtermin vereinbaren: 09371 9753-0

WAS IST DIE STEIGERUNG 
VON PERFEKT?

Thomas Jüttner  Planung/Verkauf

Details siehe 
Broßler-Blog
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Erwachsene:
Spannende Lektüren:
Chandler, Natalie: Voices
Foley, Lucy: Mittsommer
Krüger, Thomas: Nirgends stirbt es sich schöner
Ohlandt, Nina: Einsames Watt
Peters, Katharina: Rügenmord
Russel, Craig: Brandmal
Sandberg, Ellen: Rauhnächte
Schlenz, Kester: Lieblingsleichen
Winkelmann, Andreas: Moorland
Leichte Lektüren:
Berg, Ellen: Gibt´s das auch mit Liebe?
Fitzek, Sebastian: Elternabend
Fitzek, Sebastian: Horror-Date
Freitag, Kathleen: Sanddornschwestern
Fries, Nele: Sommerzauber in der Inselapotheke
Kollritsch, Ursula: Sommernächte auf Sylt
Lind, Hera: Um jeden Preis
Maly, Beate: Die Trümmerschule
Merburg, Marie: Leuchtturmzauber
Riley, Lucinda: Das Mädchen aus Yorkshire
Schaumann, Claudia: Dieser Sommer gehört mir
Schier, Petra: Morgensonnenglück
Sachbuch:
Kunkel, Michael; Kunkel, Joachim: Naturwälder im Spessart
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Büchereiteam Schneeberg

Kolpingfamilie Schneeberg
Betriebsbesichtigung der Kolpingfamilie Schneeberg 	  
bei ID-Logistics in Weilbach
Was passiert eigentlich in dem großen grünen Kasten? Diese Frage haben sich schon 
viele Bewohner aus dem Raum Amorbach gestellt. Gemeint ist damit das Betriebs
gebäude des Logistikzentrums im Gewerbegebiet Weilbach-Süd an der Reubold
straße, früher bekannt unter C.E.P.L., inzwischen ID-Logistics Weilbach.
Bei einer Betriebsbesichtigung mit dem Senior-Operationsmanager der Firma, Ralf 
Lehr, erhielten 20 interessierte Teilnehmer einen umfassenden Einblick.
Vorweg: Alle waren komplett überrascht und regelrecht überwältigt, von den von 
außen weder zu erkennenden und auch nicht zu erahnenden Dimensionen dieses 
Logistikzentrums. Auf 24000 qm stehen 50.000 Palettenplätze zur Verfügung. 
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Renovieren  
mit den Besten 

der Region

Wendelin-Rauch-Straße 4 · 97896 Freudenberg

VORTRAG 16.03.23, 18.30 UHR  
IN UNSEREN RÄUMEN 
ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 ODER 
WWW.KIRCHGAESSNER-GMBH.COM/ 
VORTRAG-TERMINE

Renovieren  
mit den Besten 

der Region

Wendelin-Rauch-Straße 4 · 97896 Freudenberg

VORTRAG 16.03.23, 18.30 UHR  
IN UNSEREN RÄUMEN 
ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 ODER 
WWW.KIRCHGAESSNER-GMBH.COM/ 
VORTRAG-TERMINE

ANMELDUNG: 
T (0 93 75) 2 84 ODER

WWW.KIRCHGAESSNER-
GMBH.COM/
VORTRAG-TERMINE

Renovieren  
mit den Besten 

der Region

Wendelin-Rauch-Straße 4 · 97896 Freudenberg

VORTRAG 16.03.23, 18.30 UHR  
IN UNSEREN RÄUMEN 
ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 ODER 
WWW.KIRCHGAESSNER-GMBH.COM/ 
VORTRAG-TERMINE

Badrenovierung 
mit den Besten 

der Region
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Trotz der umfangreichen und ausgeklügelten technischen Anlagen sind hier auch bis 
270 Mitarbeiter beschäftigt. Die im Ausland produzierten Waren – vorrangig Parfüms 
und Kosmetikprodukte - werden gelagert, verpackt und weltweit in 18 Länder ausge-
liefert. ID-Logistics bietet somit als Bindeglied zwischen Produktion und Absatz einen 
Fullservice für alle Lager-, Verpackungs- und Transportvorgänge und ist damit in die-
ser Branche Nummer 1 in Deutschland und Nummer 2 in Europa.
Fazit: Was die Teilnehmer bei dieser sehr interessanten Betriebsführung sahen und 
erfuhren, von den technischen Abläufen, über die weltweiten Geschäftsaktivitäten 
bis zur sehr positiven Personalphilosophie, war für alle sehr spannend und beein-
druckend.

 
� Foto: Erich Kuhn

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am 07.05.2026
Die Kolpingfamilie Schneeberg lädt alle Mitglieder herzlich zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, den 07.05.2026, ein.
Beginn: 20.15 Uhr (Achtung, Uhrzeit verändert!)
Ort: Kolpingraum des Pfarrheimes Schneeberg
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, Besinnung
2. Rechenschaftsberichte

a. Bericht der Vorsitzenden
b. Bericht der Schriftführerin
c. Keniapartnerschaft
d. Frauen
e. Krabbelgruppe
f. Bericht des Kassiers

3. �Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft

4. �Neuwahlen des Vorstandes und Präses
5. �Wünsche und Anträge, Sonstiges

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme, 
Elvira Kuhn, 1. Vorsitzende
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www.schwind-sehen-hoeren.de

*Gültig vom 20.4.-30.5.2026. Sonnenschutzgläser inkl. Hartschicht und Rückflächenentspiegelung ab 59,- €/Paar 
Einstärkengläser sowie 159,- €/Paar Gleitsichtgläser. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Unsere Filialen finden Sie online unter: www.schwind-sehen-hoeren.de. 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000

Catch the 
Spirit

So sieht Summerfeeling aus — 
mit neuesten Sonnenbrillen-
Trends und perfektem 
Sonnenschutz.

Rückflächenentspiegelte 
Sonnenschutzgläser ab
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Musikverein Schneeberg

 
Oder hier? (Foto: Kurt Lausberger)

 
Das ist er? (Foto: Kurt Lausberger)

Herzliche Einladung des Musikvereines 	
zum Maibaumfest in Schneeberg 	  
am 30.04.26 ab 17:00 Uhr am Dorfwiesenhaus
Wer demnächst mit welchem Verkehrsmittel auch 
immer unterwegs ist, kommt an ihm vorbei. Dem 
Maibaum! Der Maibaum gehört zum Dorf, wie der 
Stammtisch zum Wirtshaus. Und eine Ortschaft 
ohne Maibaum wäre sicherlich nicht nur dem  
Gespött der Nachbargemeinden ausgesetzt. So 
ist die Maibaumtradition eine der prägendsten  
Bräuche in unserer Region, in ganz Bayern, im 
südlichen Deutschland und selbstverständlich 
auch in Schneeberg. Er steht für den Frühling und 
für die Dorfgemeinschaft und deren Zusammen-
halt. Traditionen bleiben aber nur lebendig, wenn 
sie auch gelebt und gefeiert werden. Und dafür 
braucht es euch. 
Kommt einfach vorbei, packt eure gute Laune  
ein, schnappt euch ein paar Freunde oder 
bringt euren Lieblingsnachbarn mit und ge-
nießt einen entspannten Abend. Ab 18:00 Uhr 
sorgen die Schneeberger Musikanten für Mai-
baumstimmung und zuvor zeigt die musika
lische Früherziehung ihr Können. 
Für Speisen und Getränke ist selbstverständ-
lich gesorgt. Wir freuen uns auf Euch und einen 
schönen Feier-Abend. Tipps, wer dieses Jahr der 
Maibaum wird, dürfen noch bis 24.04.26 bei den 
Vorsitzenden abgegeben werden. Die Vorarbeiten 
des Musikverein sind bereits gemacht. Das Mai-
baumernteteam hat sich bereits vom ordnungs-
gemäßen Zustand der Maibaumerntegeräte über-
zeugt und die Bänder für die Krone sind bereits 
fachfrauisch gebügelt.

Termine:
30.04.26 Maibaumfest ab 17:00 Uhr am Dorfwiesenhaus
Schneeberger Musikanten und Musikverein Schneeberg
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Natürlich
was Erleben!

Sie genießen Ausflüge in den Wald?
Sie mögen die Arbeit mit Kindern?

Die Naturschutzjugend im LBV führt
Kinder und Jugendliche spielerisch
und altersgerecht an die Natur heran.

Hierzu suchen wir weitere ehrenamt-
liche Betreuer*innen für Kinder-
gruppen.
Bei Interesse erhalten Sie von uns
unverbindlich weitere Informationen.

Kontakt: Sandro Spiegl
Tel: 09174/4775-7650 | Sandro.Spiegl@lbv.de
www.naju-bayern.de/gruppen

www.hansenwerbung.de | Fliederweg 6
Großheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

Deine Freundin ist Dir 
an Infos voraus?
Dann hat sie unsere
Amtsblatt-App
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JETZT APP
kostenlos downloaden!

Amtsblatt
DEINDEIN
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Pferdefreunde Schneeberg
Einladung zur Generalversammlung der Pferdefreunde Schneeberg e.V.
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir euch herzlich zu unserer diesjährigen Generalversammlung ein.
Datum: Freitag, 08. Mai 2026  |  Uhrzeit: 19:00 Uhr  |  Ort: Reiterstübchen
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Gedenken an verstorbene Mitglieder
3.	 Bericht des Vorstands über das vergangene Geschäftsjahr
4.	 Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
5.	 Geplante Aktivitäten und Veranstaltungen
6.	 Anträge der Mitglieder
7.	 Verschiedenes / Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind gemäß Satzung bis spätestens 01.05.2026 schrifrlich 
beim Vorstand einzureichen.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!
Mit reiterlichen Grüßen,
Die Vorstandschaft

Schützenverein Schneeberg
Jahreshauptversammlung beim Schützenverein Schneeberg

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Schützenverein Waldeslust Schnee-
berg e.V. konnte der 1. Schützenmeister Martin Breunig 24 Mitglieder im Schützen-
haus begrüßen. In seinem Rückblick wurde schnell deutlich: Das vergangene Jahr 
hatte sowohl sportlich als auch im Vereinsleben einiges zu bieten.
Ein Highlight war das Vereineschießen mit 44 teilnehmenden Mannschaften. Darüber 
hinaus nahmen die aktiven Schützen an zahlreichen Wettkämpfen teil – von Gauschie-
ßen bis hin zur Bayerischen Meisterschaft. Auch das traditionelle Königsschießen  
sowie das Jugendkönigsschießen durften natürlich nicht fehlen. Besonders positiv: 
Erstmals seit Jahren konnte wieder eine zweite Luftgewehrmannschaft gemeldet  
werden, und auch die Damen-Auflagemannschaft entwickelt sich weiterhin erfolg-
reich.
Neben dem Sport kam auch die Gemeinschaft nicht zu kurz: Ob Grillfest am 1. Mai, 
zahlreiche Festbesuche oder das bestens besuchte Oktoberfest – das Vereinsleben 
zeigte sich lebendig. Gleichzeitig wurde auch im Schützenhaus kräftig angepackt, 
etwa bei Elektroarbeiten und Renovierungen. Gezielte Unterstützung für die Jugend-
arbeit erhielt der Verein durch Spenden der Krabbelgruppe Schneeberg und durch 
eine großzügige Privatspende, in Form eines Jugendgewehrs der Firma Walther, von 
Christopher Beck.
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Mehr Informationen unter:
ehrenamt.weisser-ring.de

Werde Opferhelfer/in!DEINE
STÄRKE
WIRD GEBRAUCHT
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Jugendleiter Christopher Beck berichtete von einem erfolgreichen Jahr mit reger  
Beteiligung an Aktivitäten und Wettbewerben. Besonders hervorzuheben ist die Teil
nahme am Jugend-Vergleichsschießen mit guten Platzierungen auf Gauebene.
Weniger erfreulich, aber offen angesprochen: Die finanzielle Lage bleibt angespannt. 
Kassiererin Steffi Ballweg erklärte, dass aktuell vor allem die laufenden Kosten  
gedeckt werden können. Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig.
Bei den Neuwahlen wurde die Vorstandschaft einstimmig gewählt: Martin Breunig 
bleibt 1. Vorstand, Björn Kuhn wurde zum 2. Vorstand gewählt. Das Amt der Kassie
rerin übernimmt weiterhin Steffi Ballweg, neue Schriftführerin ist Nicole Karges. Stefan 
Schwarz wurde zum 1. Schießsportleiter gewählt, Martin Kuhn zu seinem Stellver
treter. Die Jugendarbeit liegt weiterhin in den Händen von Christopher Beck und  
seinem Stellvertreter Frank Fröhlich. Als Damenleiterin wurde Friederike Ballweg be-
stätigt. Komplettiert wird die Vorstandschaft durch die Beisitzer Reinhard Ballweg, 
Heinrich Keller und Marliese Beck. Hansi Repp und Oswald Kuhn scheiden auf eige-
nen Wunsch aus der Vorstandschaft aus. Martin überreichte beiden ein Geschenk und 
bedankte sich für ihre jahrelange aktive Vorstandsarbeit.
In den Grußworten würdigten Bürgermeister Kurt Repp und Gaupräsident Wolfgang 
Heß insbesondere die positive Entwicklung des Vereins, der sich sowohl sportlich als 
auch organisatorisch in einer Aufschwungphase befindet.
Mit einem dreifachen „Gut Schuss“ schloss Martin Breunig die Versammlung.

VdK-Ortsverband Schneeberg
Jahres Hauptversammlung mit Wahlen
Der Ortsverband Schneeberg lädt ein zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am 03.05.2026 um 15 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz.
Tagesordnung:	 1.	 Eröffnung und Begrüßung
	 2.	 Toten gedenken
	 3.	 Berichte des Vorstands und des Kassier
	 4.	 Entlastung der Vorstandschaft.
	 5.	 Ehrungen langjähriger Mitgliedschaft 2026
	 6.	� Wahlen: Vorstand / 2. Vorstand / Kassier / Schriftführer / 
		  Vertreter d. Frauen. Beisitzer
	 7.	 Wünsche und Anträge
Schriftliche Anträge und Vorschläge für die Neuwahl können bis 31 03.2022 abgege-
ben werden bei Herrn Wilhelm Link Urbanusweg 7 63936 Schneeberg oder der Kreis-
geschäftsstelle Miltenberg, Hauptstraße 38, 63897 Miltenberg.
Wir würden uns freuen, wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen und sich für eines 
unserer vielzähligen Ehrenämter interessieren. Nähere Auskünfte über die aktuellen 
Ehrenämter des Sozialverbands erhalten Sie von der Kreisgeschäftsstelle oder unter 
der Tel.-Nr. 09371/914310.
Der Vorstand Wilhelm Link
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Tagesausflug 2026 – Es sind noch Plätze frei!
Tagesfahrt nach Dinkelsbühl - Feuchtwangen - Ortsverband Schneeberg
Freilichtmuseen gibt es anderswo! In Dinkelsbühl empfängt Sie keine Kulisse, son-
dern lebendige Gegenwart. Türme und Tore, verwinkelte Gassen und breite Plätze, 
die mauerbewehrte Altstadt, Wassergräben und Weiher formen ein Ensemble von 
europäischem Rang, eine der „am besten erhaltenen mittelalterlichen Städte Deutsch-
lands“. Es gibt viel zu entdecken: die stillen Winkel und romantischen Ecken, den  
heiteren Charme der Altstadt und das lebendige Treiben der Märkte. Erleben Sie  
Dinkelsbühl im Lichterglanz zur Advents- und Weihnachtszeit, sommerfarben bunt 
während der Kinderzeche im Juli oder einfach so zwischendurch zu jeder Jahreszeit.
Die bekannten Sehenswürdigkeiten Feuchtwangens liegen entlang der geführten  
Strecke. Historische Fakten, Erklärungen und Legende vervollkommnen die  
Geschichte der Stadt von ihrer Gründung bis zur Gegenwart.
Reisetermin:	 Samstag, 09.05.26
Anmeldung bei 	Wilhelm Link, Tel. 09373 -1732
		  Gisela Stumpf, Tel. 09373 - 4110

MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Einladung zum ortshistorischen Gesprächskreis
Der historische Gesprächskreis „Erinnerungen an Weilbach und Weckbach wie  
es früher war“ trifft sich wieder am Montag, den 27. April 2026 um 14.30 Uhr im 
Rathaussaal in Weilbach. 
Wir wollen Erinnerungen austauschen, Bildmaterial sichten, Weilbacher und  
Weckbacher Redewendungen zusammentragen ... Wir freuen uns, wenn wieder  
viele Interessierte an diesem Termin zusammenkommen. 
Jeder ist herzlich eingeladen. 
Helga Hennig und Ulrike Roll-Hussain

Öffnung des Dorfmuseums in Weckbach
Das Dorfmuseum in Weckbach ist am Sonntag, 26. April 2026 von 14. bis 16 Uhr  
geöffnet.

Schneeberg
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Bücherei Weilbach

 
Bücherei Weilbach� Foto: Bücherei Weilbach

Das Büchereiteam freut sich über Ihren Besuch!

www.buechereiweilbach.de
info@buechereiweilbach.de

Seniorenvertretung Weilbach
Weilbacher Seniorenbeauftragte informieren
Essen hält Leib und Seele zusammen – besonders in der 2. Lebenshälfte
- Gesunde Ess- und Trinkgewohnheiten im Alter
- Wichtige Nährstoffe für starke Knochen und Vitalität
- Tipps gegen Appetitlosigkeit & Verdauungsbeschwerden
- Einfache Ideen für genussvolle Mahlzeiten
Referentin: Frau Rebecca Kunz (Die Kunz der Ernährung)
Mittwoch, der 6. Mai 2026 um 15:00 Uhr, Rathaussaal Weilbach
Fragen sind möglich und erwünscht, der Eintritt ist frei!
Senioren aus Amorbach, Kirchzell und Schneeberg sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
S. Böhmer, Ch. Buchschmid, C. Müller

Sportverein Weilbach e.V.

Das DFB Mädchenmobil kommt zum SV Weilbach
Sei dabei! Am 23.04.2026 um 16:30Uhr kommt das DFB Mädchenmobil zu uns. Mit 
dabei ist: Jede Menge Spaß, spannende Spiele und Begeistererung für den Fuß-
ball – und das Beste: Jede Spielerin kann mitmachen, egal ob Anfängerin oder  
Expertin – die DFB –Trainer haben für jede Altersklasse passende Übungen. Also, Termin  
merken und Teil von #Lasstsiespielen werden! Wir freuen uns auf dich!
Spiele unserer SG (WeWeS)
Sa. 25.04.26 	 um 16 Uhr 	 1. Mannschaft in SV Erlenbach II
So. 26.04.26 	 um 15 Uhr 	 2. Mannschaft in Richelbach

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 21.04.2026 – Seite 76

So. 03.05.26 	 um 13 Uhr 	 2. Mannschaft gg. SC Freudenberg II
	 um 15 Uhr 	 1. Mannschaft gg. SC Freudenberg II 
	 Beide Spiele in Schneeberg.
Der SV Weilbach ist auch am Sonntag den 3.Mai beim Inklusionsfest in Miltenberg 
vertreten.
Training 
Donnerstags um 16 Uhr Bambini ab 4 Jahre und U9 für Jungen und Mädchen
Ab 19 Uhr Training der AH (Attraktive Männer) 
Unsere nächsten Veranstaltungen
23.04.26 	 kommt das DFB-Mädchen–Mobil
04.06 – 06.06.26 	 BFV-Ferien-Fußballschule beim SV Weilbach

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Generalversammlung 2026 am 23. März 2026

Am 23. März 2026 fand im Clubheim in Weilbach die ordentliche Generalversamm-
lung des Tennisclubs Weilbach-Weckbach 1986 e.V. statt. Der 1. Vorsitzende Dino 
Hohmann eröffnete die Sitzung und bat zunächst zum Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder. Anschließend berichtete er über die wichtigsten Entwicklungen des ver-
gangenen Vereinsjahres.
Nach dem Verlesen der Berichte des Vorsitzenden, der Sport- und Jugendwarte sowie 
des Kassenwarts folgte die einstimmige Entlastung der Vorstandschaft mit anschlie-
ßender Wahl der neuen Vorstandschaft für die kommenden zwei Jahre.
Neu gewählt bildet sich der Kreis der Vorstandschaft aus Dino Hohmann (1. Vorsit-
zender), Patrick Henn (2. Vorsitzender), Christoph Röchner (Kassenwart), Andreas 
Valentin (Schriftführer), Carolin Eck (Sportwartin), Lukas Treiber (Jugendwart), Caro-
lin Scheurich und Antja Breunig (Kassenprüfung) sowie den Beisitzern Hugo Hassel, 
Christina Hassel, Malgorzata Zeidler, Maximilian Roos, Atreju Kaya und Alexander 
Hassel. Nach der Neuwahl dankte Dino Hohmann der scheidenden Vorständen And-
reas Klein, Melanie Zobel und Katharina Henn für ihr Engagement und verabschiede-
te sie mit einem kleinen Präsent.
Im Anschluss wurden die neu berechneten Mitgliedsbeiträge ab 2027 vorgestellt und 
einstimmig angenommen. Weitere Vorhaben im kommenden Vereinsjahr umfassen 
unter anderem die Teilnahme des Jugendwarts an einem LK‑Turnierkurs, die Vor-
bereitung des 40‑jährigen Vereinsjubiläums im Juli sowie die erneute Meldung von 
Damen- und Herrenmannschaften, um die Jugendarbeit weiter zu stärken. Zudem soll 
ein Sponsoring-Konzept entwickelt werden, um geplante Investitionen und Sanierun-
gen zu unterstützen.
Bei gemütlichem Beisammensein ließ man den Abend ausklingen.
Für zahlreiches Erscheinen bedankt sich die Vorstandschaft des Tennisclub Weil-
bach-Weckbach.
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Bevorstehende Veranstaltungen des TCW:
Plätze aufbauen	 Sa.,	 18. April 2026 ab 13 Uhr
Medenrunde 2026	 Fr.,	 08. Mai 2026 – So., 19. Juli 2026
Pfingstturnier	 Mo.,	 25. Mai 2026
Jubiläumsfest (40 Jahre)	 Sa.,	 25. Juli u. So., 26. Juli 2026
LK-Turnier	 So.,	 13. September 2026 ab 10 Uhr
Platzabbau	 Sa.,	 17. Oktober 2026 ab 13 Uhr
Weitere Termine unter www.tc-weilbach-weckbach.de.

Mitteilungen Allgemein

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Gleiwitz-Essen-Landshut

Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Miltenberg
•	 2-Zi.-Whg., 107 m², 1. OG im 3FH, EBK, Bad m. bodengl. Du., Kelleranteil, Terr., 

BLK, Wintergarten, Gartenant., Garage, ruhige Lg., ab 1.7.2026, 1.190 € KM + NK, 
2.000 € KT. Tel.: 0160 93837696

Neunkirchen
•	 Raum, 15 m², ebenerdig, hell, VB 150 € KM. Tel.: 0151 58331740
•	 Mehrere Hallen-SP, z. B. f. Wohnmobile u. Motorräder, max. Höhe 2,60 m, Preis 

VS. Tel.: 0151 58331740
Weilbach
•	 3-Zi.-Whg. m. gr. Nebenr., 95 m² Wfl., EBK, gr. BLK, Gge., SP. Tel. 09373 902323
•	 Mehrere Büro-/Konferenzräume m. Empfangsber., EG, 237 m², 7 SP, ab  

1.9.2026, KM n. V., Markt Weilbach Bau- u. Vermietungs-GmbH, 	  
E-Mail: hausmeister@weilbach.de, Tel.: 0171 5634913
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Mietgesuche
Alle Allianzkommunen
•	 Suche Althofstelle od. älteres ldw. Anwesen bzw. Wohnhaus m. Garten und  

gr. Nebengeb. zur Miete od. als Mietkauf. Tel.: 0151 50470427, 	  
E-Mail: r.hoeflein@web.de

Amorbach
•	 Berufstätige Mutter-Tochter-WG (65/39) m. liebem, haftpflichtversichertem Hund 

(5) su. 4-5-Zi.-Whg. m. BLK/Terr. od. Haus, gern mit SP, zur langfr. Miete.  
Tel.: 0170 2738770

•	 Mutter m. Kind (11 J.) su. 2-3-Zi.-Whg. ab 60 m² vorzugsweise m. BLK/Terr. u. KR, 
bis 550 € KM. Tel.: 0175 9536162

•	 Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig) su. gr. Whg.  
od. Haus zur Miete, gerne m. 3 SZ u. Gart. Tel.: 09373 2065443 (ab 17 Uhr)

Bürgstadt
•	 66-jährige Bürgstadterin su. zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Whg. ab 50 m², 

2 Zi. m. Terrasse od. BLK, Gge./ SP, bevorzugt barrierefrei. Tel.: 0177 7221663

Kaufangebote
Amorbach
•	 Eck-Grundstück in seichter Hanglage, 967 m², unverbaubar, voll erschl., 	 

Breslauer Str. 3, Preis VS. Tel.: 0172 6218428
Kirchzell
•	 Bauplätze im Baugebiet „Am Bucher Weg“, voll erschl., 614 - 720 m², 110 €/m². 

Tel: 09373 9743-12 od. E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
Kleinheubach
•	 Landwirtschaftliches Anwesen: Wohnhaus m. 10 Zi., 2 Scheunen u. Nebengeb., 

gr. Garten, 1.100 m² Grdst., Preis VS. Tel.: 09371 5889 (ab 18 Uhr)
Laudenbach
•	 4,5-Zi.-ETW in einem 2FH, m. Weitblick, in Waldrandlage, ca.140 m² Wfl. + 90 m² 

ausbaubares DG, ca.1.100 m² Grdst.-Anteil, BLK u. Terr., Keller, Garage., Preis 
369.000 €. Tel.: 0176 53452465 od. 0176 76756789

Miltenberg
•	 MFH, Altstadt, 3 WE (231 m²) + Gewerbe-EG (180 m²), Dachterrasse m. Main-

blick, provisionsfrei, ideal als Kapitalanlage, Mehrgenerationenhaus od. Wohnen 
u. Arbeiten. E-Mail: nico@meisenzahl.org

Neunkirchen – Richelbach
•	 Bauplätze im Baugebiet Lämmerheide, voll erschl., 598 m² - 777 m², 115 €/m².  

Tel.: 09371 9738-33. Näheres auf http://www.neunkirchen-unterfranken.de/
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Schneeberg
•	 EFH (Altbau), Marktstr. 1, 294 m² Grdst., ca. 170 m² Wfl.: 2 Whg. je ca. 85 m² Wfl.,  

renovierungsbed., 1 Whg. sofort bez., DG ausbauf., Scheune ca. 70 m², Heizen:  
Elektro und Holz, Preis VB 150.000 €, privat, prov.frei. 	  
Tel.: 06022 681138 (ab 17 Uhr)

Weckbach
•	 Bauplatz, 873 m², voll erschl., leichte Hanglage, geschützte Apfelbäume, ruhige 

Ortsrandlage, Preis: 106.000 €, Tel.: 0151 42889055 (abends ab 18 Uhr)

Kaufgesuche
Alle Allianzkommunen
•	 Suche stillen Mitstreiter zum Erwerb einer Wohnimmobilie m. gr. Nebengeb. 

u. Garten. Tel.: 0152 02347518

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
Das Trauercafé Weilbach zieht um!
Das Trauercafé des Ökumenischen Hospizvereins im südlichen 
Landkreis findet ab Juni 2026 in neuen Räumlichkeiten statt:

Bayerisches Rotes Kreuz
Am Bürgerpark 1, 63916 Amorbach

Tag der offenen Tür: 30. Juni 2026 | 13:00 – 17:00 Uhr
Bei Kaffee und Kuchen können Sie unsere neuen Räume kennenlernen und sich über 
unsere Angebote informieren.
Treffen:	Jeden zweiten Samstag im Monat 15:00 – 17:00 Uhr
Barrierefreier Zugang  |  Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V., Tel. 06022-7093084

Musikverein Obernburg lädt zum Benefizkonzert ein  
Der Musikverein Obernburg  lädt am Samstag, 
9. Mai 2026, zu einem besonderen Benefizkon-
zert in die Stadthalle Obernburg ein. Konzert-
beginn ist um 19:00 Uhr, der Einlass erfolgt ab 
18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden gehen zu-
gunsten des Ökumenischen Hospizvereins im 
Landkreis Miltenberg e. V.
Unter der Leitung von Dirigent Rainer Hanten 
gestalten rund 30 Musikerinnen und Musiker 
einen stimmungsvollen Konzertabend mit abwechslungsreicher Blasmusik. 
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Die Idee zu dieser gemeinsamen Veranstaltung entstand im Austausch zwischen den 
Vorständen des Musikvereins Obernburg und des Ökumenischen Hospizvereins – mit 
dem Wunsch, Musik und gelebte Mitmenschlichkeit zu verbinden.
Der Ökumenische Hospizverein begleitet Menschen in schwierigen Lebenssituatio-
nen und setzt sich dafür ein, den Tagen mehr Leben zu geben. Mit diesem Bene-
fizkonzert möchte der Musikverein Obernburg diese wertvolle Arbeit unterstützen und 
gleichzeitig einen Abend schaffen, der berührt und verbindet.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Der Hospiz
verein übernimmt die Bewirtung der Gäste, sodass sich die  
Besucherinnen und Besucher rundum verwöhnen lassen kön-
nen – mit Musik, Begegnungen und kulinarischen Angeboten.
Der Musikverein Obernburg und der Ökumenische Hospizverein 
freuen sich auf zahlreiche Gäste und einen besonderen Abend 
im Zeichen von Musik, Gemeinschaft und Unterstützung für den 
guten Zweck.

Jubiläumsjahr im BRK Kreisverband
Das Jahr 2026 steht beim BRK Kreisverband Miltenberg-Obernburg ganz im Zeichen  
besonderer Jubiläen. Der Kreisverband selbst feiert sein 80-jähriges Bestehen. 
Darüber hinaus blicken wichtige Einrichtungen und Gemeinschaften auf bedeutende  
Meilensteine zurück: 50 Jahre Ambulante Pflege, 20 Jahre Rettungswache Südspes-
sart sowie 15 Jahre Tagespflege Obernburg. Ein ganz besonderes Jubiläum feiern 
zudem die BRK Bereitschaften Eichenbühl, Großheubach, Miltenberg-Bürgstadt und 
Sulzbach, die jeweils auf 100 Jahre ehrenamtliches Engagement zurückschauen.
Die Veranstaltungen und Termine im Jubiläumsjahr:
80 Jahre BRK Kreisverband Miltenberg-Obernburg
10.05.2026	� „Tag der offenen Tür“ und Blaulichtmeile am BRK-ServiceZentrum 	

in Obernburg.
50 Jahre Ambulante Pflege und 20 Jahre BRK-Rettungswache Südspessart
19.09.2026	 Blaulichtparty (Festplatz Dorfprozelten)
20.09.2026	 Jubiläumsfest (Festplatz Dorfprozelten)
100 Jahre BRK-Bereitschaft Großheubach
13.06.2026	 Jubiläumsfest
100 Jahre BRK-Bereitschaft Sulzbach
28.06.2026	 Jubiläumsfest
100 Jahre BRK-Bereitschaft Eichenbühl
08.08.2026	 Blaulichtparty
09.08.2026	 Jubiläumsfest
100 Jahre BRK-Bereitschaft Miltenberg-Bürgstadt
09.10.2026	 Jubiläumsabend
10.10.2026	 Kabarett-Abend mit Django Asül
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Aktuelle Blutspendetermine
Montag, 27.04.206, 63920 Großheubach, Bachgasse 44 (Grund- und Mittelschule), 
von 16.30 – 20.00 Uhr
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/grossheubach
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle Änderungen sowie Infor
mationen rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo 
- Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook und Instagram: @blutspendebayern.

News aus der EUTB
Unsere Fachstelle ist jetzt auch auf Social Media.
Die EUTB ist seit Anfang 2026 mit zwei Kanälen auf Facebook und YouTube vertreten. 
Über die neuen Social-Media-Kanäle greifen wir aktuelle Fragen und Entwicklungen 
rund um Inklusion und Teilhabe auf und geben Einblicke in unsere gemeinsame Arbeit.
Neben Informations- und Wissensbeiträgen werden vor allem Perspektiven aus der 
Beratungspraxis vorgestellt – nahbar, aktuell und verständlich aufbereitet. Mit dem 
Social-Media-Auftritt möchten wir die Besonderheiten der EUTB sichtbar machen, ihre 
Bekanntheit weiter steigern und einen niedrigschwelligen Zugang zu Informationen 
ermöglichen. 
Wir freuen uns auch über Likes, Kommentare und das Teilen von Beiträgen. 
https://www.facebook.com/wirsindEUTB
https://www.youtube.com/@wirsindEUTB
https://www.facebook.com/p/Eutb-Miltenberg-61555629726801/
Bevorstehendes Event – unbedingt im Kalender eintragen und gerne teilen: 
Inklusionstag am Mainufer in Miltenberg am 03.05.2026
Infos unter: www.awolink.de/inklusionstag-mil2026
UNSERE ADRESSE:
Seit August 2025 finden Sie uns am Würzburgertor, Luitpoldstr. 1, 2. OG (ehemaliges 
Volksbank-Gebäude). Barrierefreie Parkplätze und Aufzug vorhanden.
WER WIR SIND & WAS WIR TUN
Die EUTB Miltenberg unterstützt Menschen,
- die mit einer Beeinträchtigung oder chronischen Erkrankung leben oder
- von einer solchen bedroht sind, sowie
- alle Angehörigen betroffener Menschen.
Themen der Teilhabeberatung:
Schwerbehindertenausweis und Nachteilsausgleiche, Eingliederungshilfe, Er-
werbsminderungsrente, Persönliches Budget, Assistenzleistungen, Teilhabe am 
Arbeitsleben, Schulbegleitung, Psychische Gesundheit, Betreutes Wohnen, Reha- 
Leistungen etc. 
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WEN WIR BERATEN
Sie oder Ihre Klient*innen können sich an uns wenden, wenn Sie:
- Orientierung zu Ihren Rechten und Unterstützungsangeboten wünschen
- sich vor einer Antragsstellung über Teilhabeleistungen informieren möchten
- Unterstützung bei der Antragstellung benötigen
Unsere Arbeitsweise: Die Beratung ist kostenlos, unbürokratisch und unabhängig.
SPRECHZEITEN IN MILTENBERG: 
Montag - Freitag: 9:00 - 13:00 Uhr, Mittwoch: 9:00 - 18:00 Uhr, 
Offene Sprechstunde: Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

Online-Kurse Netzwerk Junge Eltern/Familien
Kinderernährung
Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem und Kunterbuntem: 	  
Mo., 27.04.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr; Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Von der Milch zum Brei: Di, 28.04.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr; 	  
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbildung in der Ernährungsmedizin
Kinderernährung: geht das auch vegetarisch oder vegan? 	  
Di., 26.05.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr; Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Von der Milch zum Brei: Mi, 27.05.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr; 	  
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of Science Oecotrophologie
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter: 	  
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal! Kostenfreie Veran-
staltungen!

Neu: Rentenauskünfte digital abrufen
Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) können nun auch 
über die Digitale Rentenübersicht abgerufen werden.
Mit wenigen Klicks gelangt man über die Internetseite www.rentenuebersicht.de 
zum Stand der eigenen Altersvorsorge. In dem Portal können sich alle diejenigen  
anmelden, die einen Personalausweis mit freigeschalteter Onlinefunktion (eID)  
besitzen. Zusätzlich wird die persönliche Steueridentifikationsnummer (Steuer-ID) für 
die Anmeldung benötigt.
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
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Kraft-Werk Mudau: World Jumping Basic Kurs in Mudau
Ab dem 21.04.2026 findet dienstags um 19:00 Uhr ein World Jumping Basic Kurs 
in der Schulturnhalle Mudau (Franz-Bingler-Straße 7) statt. Das gelenkschonende 
Kraftausdauertraining auf dem Fitness-Trampolin sorgt für viel Spaß und effektives 
Training.
Termine: 21.04., 28.04., 05.05., 12.05., 19.05., 26.05., 02.06., 09.06.2026.
Bonus-Termine: 16.06. und 23.06.2026
Anmeldung per E-Mail an: info@kraft-werk-mudau.de

Selbstständig und selbstbestimmt leben – 
bis ins hohe Alter

Im Rahmen der diesjährigen Aktionswoche „Zu Hause daheim“ lädt die Beratungs-
stelle für Senioren und pflegende Angehörige gemeinsam mit der Beratungs
stelle Demenz Untermain herzlich zum Tag der offenen Tür ein.
Datum: Mittwoch, 06.05.2026	 Uhrzeit: 12:30 – 16:30 Uhr
Ort: Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige, Brückenstr. 19, Miltenberg
Wie möchten wir wohnen und leben, wenn wir älter werden?
Am liebsten selbstständig, selbstbestimmt und im eigenen Zuhause – ein Wunsch, 
den die meisten Menschen teilen. Diese Frage betrifft uns alle, mit Blick auf unsere 
eigene Zukunft ebenso wie auf die unserer Partnerinnen, Partner oder Angehörigen. 
Mit unserem Tag der offenen Tür möchten wir zeigen, wie dieser Wunsch Wirklich-
keit werden kann. Unsere Fachberaterinnen und Fachberater informieren Sie darüber, 
welche Unterstützungsangebote es im Landkreis Miltenberg gibt und wie das Älter-
werden erleichtert und bereichert werden kann.
Fachvorträge
13:30 Uhr – Wohnen im Alter
14:30 Uhr – Selbstbestimmte Vorsorge
Interaktive Stationen
Rücken Sie an unseren interaktiven Stationen verschiedene Herausforderungen des 
Alterns in Ihren Blick.
Während der gesamten Veranstaltung stehen Ihnen außerdem Frau Witt (Beratungs-
stelle Demenz Untermain) sowie Frau Müller und Herr Nutz (Pflegestützpunkt) für 
Fragen und Informationen zur Verfügung. Herr Schmitt vom Seniorenbüro informiert 
sie gerne zum Thema: Fit für die digitale Welt.
Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an alle Menschen mit Bezug zum Landkreis Miltenberg, 
die sich über lokale Unterstützungsangebote für ein möglichst hohes Maß an Selbst-
ständigkeit im Alter informieren möchten sowie an Kooperations- und Netzwerkpartner.
Das Team der Beratungsstelle freut sich auf Ihren Besuch.
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Offene Sprechstunde vom Betreuungsverein SkF
Der Betreuungsverein vom SKF e.V. Aschaffenburg bietet am Donnerstag, 23.04.2026 
von 10.00 Uhr – 15.00 Uhr in der Erbsengasse 9, Aschaffenburg eine offene Sprech-
stunde an. 
Es können folgende Themen behandelt werden:
•	 Fragen zur rechtlichen Betreuung
•	 Fragen zur persönlichen Vorsorge 
•	 Fragen in der Ausübung einer ehrenamtlichen rechtlichen Betreuung oder Über-

nahme einer Vollmacht
Im Gespräch kann ein erster Überblick gegeben werden, wenn nötig, kann ein Folge-
termin vereinbart werden. Das Angebot ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, Sie können einfach vorbeikommen oder anrufen. Sehr gerne kann auch ein 
Alternativtermin vereinbart werden. 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg. 	
Tel. 06021/27806 oder betreuung@skf-aschaffenburg.de

„Alleskönner“: Handwerksmesse  
am 9. Mai im Hofgarten Kleinheubach

KLEINHEUBACH. Handwerk erleben und die eigene Zukunft gestalten: 	  
Am Samstag, 9. Mai 2026, lädt die Kreishandwerkerschaft Miltenberg von 10 bis 
14 Uhr zur vierten Ausbildungsmesse „Alleskönner“ in den Hofgarten Klein
heubach ein.
Die Messe bietet Schülern, Eltern und Quereinsteigern die Chance, regionale Hand-
werksberufe direkt kennenzulernen. Anstatt trockener Theorie stehen das praktische 
Erleben und das persönliche Gespräch mit Ausbildern und Azubis im Vordergrund.  
Gemeinsam mit dem Medienpartner News Verlag Miltenberg präsentiert die Kreishand-
werkerschaft die enorme Bandbreite und die Karrierewege des lokalen Handwerks.
Die Eckdaten im Überblick:
Wann: 	 Samstag, 9. Mai 2026, 10:00 – 14:00 Uhr
Wo: 		  Hofgarten, Friedenstraße 4A, 63924 Kleinheubach
Eintritt: 	 Kostenlos für alle Besucher

Das Landratsamt informiert
Alles rund um die Ausbildung im Landratsamt Miltenberg
Premiere am 25. April 2026: „Tag der Ausbildung“ – Ausbildungsmöglichkeiten und 
Karrierechancen
Erstmals will das Landratsamt Miltenberg mit einem eigenen „Tag der Ausbildung“ 
die Attraktivität der Ausbildung in der Behörde herausstellen und interessierten Nach-
wuchs ansprechen. Am Samstag, 25. April, steht das Amt von 9 bis 14 Uhr allen offen, 
die sich für die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten interessieren.
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Die Ausbildungsmöglichkeiten im Landratsamt sind umfangreich:
- Verwaltungsfachangestellte/r
- Verwaltungswirt/in (2. Qualifikationsebene)
- Umwelttechnologe / Umwelttechnologin
- Diplomverwaltungswirt (3. Qualifikationsebene)
- Duales Studium Soziale Arbeit
- �Straßenwärter/in (Staatliches Bauamt Aschaffenburg - Straßenmeistereien Milten-

berg und Mainaschaff)
Aufgezeigt wird auch, wie die Karrierechancen nach Abschluss der Ausbildung aus
sehen können. Beispielhaft werden die Werdegänge verschiedener Mitarbeitender 
dargestellt. Es wird aufgezeigt, welche Ausbildung jeweils absolviert wurde und wel-
che Bereiche anschließend im Landratsamt durchlaufen wurden – wie etwa der Weg 
vom Verwaltungssekretär-Anwärter, zum Sachbearbeiter und schließlich zur Sach-
gebietsleitung.
Wer mehr über die Ausbildung im Landratsamt wissen will, kann sich gerne schon  
einmal vorab auf der Internetseite des Landkreises informieren: 
www.landkreis-miltenberg.de/aktuell/karriere/ausbildung.html

Brut- und Setzzeit: Rücksicht nehmen auf die Tierwelt
Angesichts der kommenden Brut- und Setzzeit in der Natur weist das Landratsamt 
Miltenberg auf einige wichtige Aspekte hin, die Menschen in der Natur beachten soll-
ten.
Immer mehr Menschen sind „auf den Hund gekommen“ und halten sich einen Vier-
beiner. Naturgemäß brauchen Hunde Auslauf, sie möchten sich bewegen und die Um-
gebung erkunden. Je nach Rasse ist die Veranlagung, anderen Tieren nachzustellen, 
unterschiedlich stark ausgeprägt. Jagen ist für Hunde aber die natürlichste Sache der 
Welt, deshalb stellen Hunde unterschiedliche Gefahren für andere Tiere dar. Wild ist 
in der Regel dämmerungsaktiv, vor allem in den Morgen- und Abendstunden fressen 
die Tiere. Im Frühling und im Frühsommer werden die meisten Jungtiere geboren. 
Das ist die Zeit, in der die Kinderstube des Wildes ungestört sein sollte. Jungtiere wie 
Rehkitze, Junghasen oder Fasanenküken sitzen oft in hohen Wiesen, deshalb die 
Bitte: Bälle und andere Dinge für den Hund sollten nicht in Bereiche geworfen werden, 
in denen Jungtiere in Mitleidenschaft gezogen werden könnten. Begegnungen mit 
Wildschweinen können für Mensch und Hund ebenfalls gefährlich werden. Sich einer 
Bache mit Frischlingen zu nähern, ist nicht empfehlenswert, auch für den Hund kann 
das böse Folgen haben. Die Bache verteidigt ihre Jungen und kann Mensch und Hund 
angreifen. Wenn es dennoch zu einer Begegnung kommen sollte, ein Tipp: Ruhe  
bewahren, sich langsam zurückziehen und das Tier dabei im Auge behalten.
Grundsätzlich ist es hilfreich, beim Spaziergang oder bei sportlicher Betätigung  
aufmerksam zu sein, sich rücksichtsvoll in der Natur zu bewegen und Begegnungen 
mit Wildtieren zu vermeiden.
Wo darf man Gassi gehen?
• �Auf öffentlichen Straßen, Wegen sowie Privatwegen in der freien Natur ohne  

Beschränkung für Fußgängerinnen und Fußgänger
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• Auf landwirtschaftlich nicht genutzten Flächen
• �Auch landwirtschaftlich genutzte Flächen außerhalb der Nutzzeit besser nicht betreten
• Auf Waldwegen
• Im Jagdrevier, wenn der Hund im Einwirkungsbereich des Hundehalters ist
Wo darf man es nicht?
• �Auf öffentlichen Straßen und Wegen sowie Privatwegen mit Verbot für Fußgängerin-

nen und Fußgänger
• �Auf Privatwegen und Flächen ohne Zustimmung der Grundstückseigentümerinnen 

und Grundstückseigentümer
• �Auf Wegen und Flächen in Schutzgebieten mit behördlicher Beschränkung für das 

Betreten
• Auf landwirtschaftlichen Flächen während der Nutzzeit (z. B. Äcker, Wiesen)
• In gesperrten Forstkulturen oder Forstpflanzgärten
• In Jagdrevieren, wenn die Hunde unbeaufsichtigt frei laufen gelassen werden
Damit es Hund, Herrchen, Jägern, Landwirten und vor allem auch wildlebenden Tieren  
gut geht, sollten die genannten Anregungen beachtet und respektvoll miteinander  
umgegangen werden.
Hundekot auf Wiesen oder Weiden kann für Weidetiere gefährlich werden, da der 
Krankheitserreger Neospora caninum, den Hunde über Kot ausscheiden und den 
Weidetiere mit dem Futter (Wiesenheu) aufnehmen, zu gefährlichen Erkrankungen 
führt. Wer seinen Hund auf Wiesen und Weiden laufen lässt, sollte daher in jedem Fall 
den Hundekot entfernen.
Wichtig für alle Hundebesitzenden ist die gute Erziehung ihres Hundes. Flächen zur 
Ausbildung sollten aber nur in Rücksprache mit den Nutzungsberechtigten genutzt 
werden. Informationen zur Ausbildung geben die Hundezuchtverbände, Hundeschu-
len, aber auch immer mehr lokale Jagdverbände bieten eine sogenannte Begleit
hundeausbildung an.

Vortrag unterstützt interkulturelles Handeln in der Vereinsarbeit
Wie gelingt gemeinsames ehrenamtliches Engagement von Menschen mit und ohne 
Migrationsgeschichte? Dieser Frage widmet sich der Abend „Miteinander statt neben-
einander — Interkulturelle Kompetenz in der Vereinsarbeit“ am Dienstag, 12. Mai 
2026 um 19 Uhr im Café Artrio (AWO Miltenberg, Bischofstraße 6).
Ehrenamt lebt von Vielfalt. Gleichzeitig wirken Sprache, kulturelle Unterschiede, men-
tale Barrieren und mitunter bestehende Strukturen in Vereinen als Hindernisse, um 
Menschen mit Migrationshintergrund ins Vereinsleben hineinzunehmen. Der Abend 
will für das Thema sensibilisieren und Wege aufzeigen, wie Zusammenarbeit gelingen 
kann. Neben fachlichen Impulsen wird es die Möglichkeit geben, die interkulturelle 
Kompetenz in praktischen Übungen zu stärken. Der Vortrag ist offen für alle Interes-
sierten. Referentin ist die interkulturelle Trainerin Nilüfer Ulusoy.
Der Abend wird veranstaltet von der Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement des 
Landratsamtes. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
https://www.landkreis-miltenberg.de/themen/ehrenamt/fortbildung-ehrenamt/details/
miteinander-statt-nebeneinander-interkulturelle-kompetenz-in-der-vereinsarbeit.html
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach
Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet. Der Eintritt 
kostet 3,00 Euro. Ab 01. April 2026 ist die Gästeinformation am Montag geschlossen 
(Ausnahmen Feiertage!). Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag – Freitag: 	 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 	 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche nicht besichtigt werden kann, während 
Gottesdienste stattfinden.
Öffentliche Abteiführungen (Ostern bis Allerheiligen) finden zu folgenden Zeiten statt:
Montags	 keine öffentlichen Führungen (außer an Feiertagen!)
Dienstag – Freitag: 	 15.00 Uhr
Samstag und Feiertag: 	 11.00 Uhr und 15.00 Uhr
Sonntag: 	 11.00 Uhr
Treffpunkt:	 Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1
Dauer: 	 ca. 60 Minuten
Preis: 	 8,- € pro Person (unter 16 Jahren freier Eintritt)
Für Rückfragen wenden Sie sich an die Gästeinformation Bayerischer Odenwald:
Tel. 09373/200574 oder per Mail an: amorbach@tourismus-odenwald.de

Mittwoch, 22.04.2026	 14.30 Uhr, Amorbacher Strickkreis
			   Bäckerei Sternheimer, Löhrstr. 24
Donnerstag, 23.04.2026	 08.00 bis 13.00 Uhr, Wochenmarkt, Schloßplatz
Samstag, 25.04.2026	� 14.00 Uhr, Altstadtrundgang durch Amorbach	
			   �Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schloss-

platz 1; Dauer: ca. 75 Min.; Preis: 8,- € pro Person (unter 16 
Jahren frei)

Samstag, 25.04.2026	� 19.00 Uhr, 46. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Amor-
bach; Alte Turnhalle, Schneeberger Str. 4

Samstag, 25.04.2026	� 20.00 Uhr, Julia Alsheimer – „Sex ist mehr als nur ne 
Nummer“; Zehntscheuer, Kellereigasse 12

Sonntag, 26.04.2026	 14.00 Uhr, Exklusive Bibliotheksführung
			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schloss

platz 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 9,- € pro 
Person (unter 16 Jahren frei)
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Sonntag, 26.04.2026	� 15.00 Uhr, Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
Abteikirche Amorbach

			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 
Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 
16,- € pro Person (unter 16 Jahren frei)

Donnerstag, 30.04.2026	 08.00 bis 13.00 Uhr, Wochenmarkt; Schloßplatz
Samstag, 02.05.2026	 14.00 Uhr, Altstadtrundgang durch Amorbach
			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 

Schlossplatz 1; Dauer: ca. 75 Min.; Preis: 8,- € pro Person 
(unter 16 Jahren frei)

Sonntag, 03.05.2026	� 15.00 Uhr, Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
Abteikirche Amorbach

			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 
Schlossplatz 1; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 16,- € pro  
Person (unter 16 Jahren frei)

Sonntag, 03.05.2026	 15.00 Uhr, Führung Burg Wildenberg
			�   Treffpunkt: Direkt an der „Burg Wildenberg“ (Parkmöglich-

keiten am Watterbacher Haus, Preunschen, Fußweg zur 
Ruine ca. 15 Min oder Parkplatz „Zeibertsklinge“ Buch 
(Spielplatz Smart-Pfad), Fußweg zur Ruine ca. 20 Min); 
Dauer: ca. 60 Min.; Preis: 7,- € pro Person (unter 16 Jahren 
frei) Festes Schuhwerk erforderlich!

Veranstaltungen Kirchzell
Unser Waldmuseum „Watterbacher Haus“ in Preunschen ist von Oktober bis März 
samstags und sonntags von 12.00 - 16.00 Uhr geöffnet, von April bis September 
samstags und sonntags von 11.00 - 17.00 Uhr geöffnet, außerhalb der Öffnungszeiten 
und zu Führungsanfragen wenden Sie sich bitte an die Gästeinformation Bayerischer 
Odenwald in Amorbach, Tel.: 09373/200574.
Das Schreibmaschinenmuseum Betzwieser in der Hauptstraße 66 ist jeden  
1. Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet, Kontakt: Arnold Betzwieser,  
Tel.: 09373/502.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr findet eine öffentliche Führung auf der 
Burgruine Wildenberg statt – keine Anmeldung erforderlich.

25.04.2026		  9.00 Uhr, Fäggserli Fuggern am Markplatz, OGV
25.04.2026		  15.00 Uhr, Maibaumaufstellung am Markplatz, CSU
25.04.2026 		  Generalversammlung, CCK
01. – 03.05.2026 	� Jubiläumsfest 125 Jahre FFW Ottorfszell, 
Vorschau:
08.05.2026 		  Kickersabend im Kickersheim, FC Kickers
13.05.2026 		  10.00 Uhr, Frühjahrsblumenpflanzaktion, OGV

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungen Schneeberg
Freitag, 24.04.2026	� 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, FG „Schneeberger  

Krabbe“, Wirtshaus am Sportplatz
Freitag – Samstag, 	 Zittenfeldener Allerlei, Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden, 
24.04. – 25.04.2026 	 Dorfgemeinschaftshaus
Donnerstag, 30.04.2026	� 17.00 Uhr, Maibaumfest, Musikverein Schneeberg, 	

Dorfwiesenhaus
Freitag, 01.05.2026	� 10.00 Uhr, Maiwanderung, FK „Fuß-Pils“, Treffpunkt 

Schulstr. 20 A
Sonntag, 03.05.2026	� 15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 

VdK Ortsverband Schneeberg, Wirtshaus am Sportplatz
Vorschau:
Freitag, 08.05.2026	� 14.00 Uhr, Seniorennachmittag, Pfarrgemeinde, Pfarr-

heim
Samstag, 09.05.2026	� 08.00 Uhr, Tagesausflug nach Dinkelsbühl-Feucht

wangen, VdK Ortsverband Schneeberg, Abfahrt Dorf
wiesenhaus

Samstag, 09.05.2026	� 13.00 Uhr, Häckerwanderung, FG „Schneeberger Krabbe“, 
Abmarsch am Meilenstein

Dienstag, 12.05.2026	� Bittprozession der Pfarreiengemeinschaft nach Amors-
brunn, Pfarrgemeinde, Treffpunkt am Kindergarten

Mittwoch, 13.05.2026 	� 17.00 Uhr, VdK-Treff, VdK Ortsverband Schneeberg, 
Wirtshaus am Sportplatz

Freitag – Samstag, 	 2-Tages-Wanderung, FK „Fuß-Pils“	  
15.05. – 16.05.2026

Veranstaltungen Weilbach
24.04. – 27.04.2026	� Frühjahrsmosthäcke, Heimat- und Geschichtsverein, 	

Rathaussaal
Donnerstag, 30.04.2026 	�ab 17:00 Uhr, Maibaumaufstellung, FFW Weilbach, 	

Drei-Röhren-Brunnen
Donnerstag, 30.04.2026 	�ab 17:00 Uhr, Maibaumaufstellung, FFW Weckbach, 	

Lindenplatz
Freitag, 01.05.2026	 Frühschoppen SPD, Drei-Röhren-Brunnen
Vorschau:
Mittwoch, 06.05.2026 	� 15.00 Uhr, Gesunde Ernährung-Fit im Alter, Rathaussaal 

(Seniorenbeauftragte)
Donnerstag, 07.05.2026	 19.00 Uhr, Dämmerschoppen für Jedermann (jung und alt) 
Samstag, 09.05.2026	 Schülersportfest, TV Weilbach
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GOTTESDIENSTORDNUNG                           vom 21.04. - 10.05.2026   

Dienstag  21.04.
Reichartsh. 18:30 Prozession u. Messfeier zum Markustag 

f. d. Gemeinde                                                    (PV Arul)

Mittwoch  22.04.      
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                   (PV Arul)

Weilbach 18:00 Rosenkranz  
Weilbach 18:30 Messfeier f. Karlheinz Auerbach u. Tochter Monika 
                                                                                                              (Pfr. Wöber)

Amorbach 19:30 Gemeindeteam-Sitzung (im Pfarrhaus)  

Donnerstag  23.04.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                        (Pfr. Wöber) 

Freitag  24.04.
Amorbach 18:00 Mitgliederversammlung mit Mit-Bring-Buffet (KDFB)

Samstag  25.04.
Amorbach 14:00 Trauung: Eva-Marie Wirth - Martin Sawalloch  (P. Damian) 

Amorbach 18:30 Wort-Gottes-Feier mitgest. v. d. Firmlingen
abgesagt!

Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. 
Ang. / f. Erika Woitek / f. Doris Höller               (Pfr. Wöber)

Sonntag  26.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weckbach 8:30 Messfeier im Dorfgemeinschaftshaus 

f. Josef u. Ida Förtig                                              (PV Arul)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus   (Pfr. Kleinschrodt)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. Heinrich u. Pauline Gräber, Tochter Renate
u. Sohn Gerd Peter (Jtg) / f. Alois u. Mathilde Probst u. 
Söhne Peter, Emil u. Thomas / f. Karl u. Erika Blaser, 
Josef Geis u. Eltern / f. Ruthard u. Else Weidner u. 
Edmund Erbacher                                                 (PV Arul)
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Dienstag  28.04.
Beuchen 18:30 Prozession u. Messfeier zum Markustag            
                                              f. d. Gemeinde                                                        (PV Arul)

Mittwoch  29.04.

Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                               (PV Arul)

Weilbach 18:00 Rosenkranz  
Weilbach 18:30 Messfeier f. Wilhelm u. Michael Nees                (Pfr. Wöber)

Donnerstag  30.04.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                              (PV Arul)

Freitag  01.05. MARIA, SCHUTZFRAU VON BAYERN
Schneeberg 10:00 Messfeier f. Diakon Werner Dotterweich           (Pfr. Wöber)

Weilbach 18:30 Eröffnung d. Maiandachten an d. Reuenthaler Kapelle 
(zum 60-jährigen Jubiläum);                            (Pfr. Wöber)

anschl. Dämmerschoppen 

Samstag  02.05.
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Mechthilde Weiser / f. Helga Bohr / 

f. d. Verst. d. Fam. Trunk                                    (Pfr. Wöber)

Sonntag  03.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Hambrunn 8:30 Messfeier f. Hubert Meidel u. Eltern                  (Pfr. Wöber)

Reichartsh. 8:30 Messfeier f. d. Gemeinde        (PV Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Leb. u. Verst. d. Fam. Zipf u. Hofmann / 
f. Luitpold u. Matthias Hock, Valentin u. Emilie Schott

                                                                                                                     (PV Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier zum Patrozinium f. d. Pfarrgemeinden  
zur Maienkönigin / f. Monika u. Hugo Hennig / f. Ludwig 
Münch (v. Jg. 1951/52) / f. Anna u. Käthe Schlegel / 
f. Hermine u. Alfred Erbacher u. Schwiegersohn Herbert 
Alter / f. Elmar Kraatz, leb. u. verst. Ang.            (Pfr. Wöber)

Schneeberg 14:00 Gehen d. Meditationswegs (Gem.team u. Kolping)  

Dienstag  05.05.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Ralf Reichert, Karl u. Rosemarie Eck, 

Engelbert u. Gerlinde Reichert                               (PV Arul)

Mittwoch  06.05.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                               (PV Arul)

Weilbach 18:00 Rosenkranz  
Weilbach 18:30 Messfeier f. d. Verst. d. Fam. Woitek                 (Pfr. Wöber)

Schneeberg 19:30 Koordinatorentreffen Eine-Stunde-Zeit (im Pfarrheim)
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Donnerstag  07.05.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst in einem besond. Anliegen   (PV Arul)

Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung                                    (E. Kuhn)

Schneeberg      20:15 Generalversammlung Kolping, mit Neuwahlen  

Freitag  08.05.
Weilbach 8:30 Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag f. Albrecht 
                                     Dumbacher; anschl. Krankenkommunion          (PV Arul)

Schneeberg 14:00 Andacht zum Seniorennachmittag                      (PV Arul)

Amorbach 18:00 Andacht zum Helferfest;                                  (Pfr. Wöber)

anschl. Treffen d. Ehrenamtlichen im Pfarrheim  
Weilbach 18:30 Maiandacht                                                         (A. Hennig)

Samstag  09.05.
Weilbach 11:00 Tauffeier: Ilse Krämer (PV Arul)

Amorbach 15:00 Segnung d. neuen Feuerwehrfahrzeugs        (Pfr. Wöber)

Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Elfriede u. Willi Link / f. Imelda u. 
Franz Munz / f. Maria u. Anton Neubauer               (PV Arul)

Sonntag  10.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Boxbrunn 8:30 Messfeier z. Muttergottes v. d. immerwährenden Hilfe
                                                                                                                 (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Gangolf (Patrozinium) 
f. Peter Grimm, Georg u. Reinhilde Behringer, Richard 
Wilkens u. Ang. / f. Anna Repp u. verst. Ang.     (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. Artur Trunk, Eltern u. Schwiegereltern / 
f. Herbert u. Roswitha Schell u. Sohn Marco / f. Erwin 
Kuhn u. Ang. / f. Mathilde u. Berthold Henn u. Ang.  

                                                                                                                     (PV Arul)

Amorbach 14:00 Gangolfsritt: zur Kapelle Amorsbrunn

Annahmeschluss für das Amtsblatt KW 21/2026 - 05.05.2026. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine Mess-    
bestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden können.

Neues aus den Pfarrbüros                                                               

Das Pfarrbüro Amorbach ist vom 20.04. bis einschl. 24.04.2026 geschlossen.

Umzug von Pfarrvikar Arul Francis nach Kirchzell                      

Aus dienstlichen Gründen wird unser geschätzter Pfarrvikar seine bisherige 
Dienstwohnung im Pfarrhaus Schneeberg verlassen und in das Pfarrhaus 

Kirchzell ziehen. Aufgrund der Kategorisierung der Pfarrhäuser muss diese 

Entscheidung der Diözese leider akzeptiert werden.

Er stellt sich dieser Situation mit Offenheit und Zuversicht und freut sich auf viele 
neue und alte Begegnungen!
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Für die Gottesdienste - insbesondere in Schneeberg und Umgebung - bleibt 
Kontinuität gewahrt - hier ändert sich nichts.
Allerdings bitten wir Sie Messbestellungen, Post und Emails für die 
Kirchenstiftung Schneeberg direkt an das Pfarr- und Verwaltungsbüro in 
Amorbach zu senden bzw in den Briefkasten einzuwerfen oder uns direkt 
zu unseren Öffnungszeiten zu besuchen: Kirchplatz 3, 63916 Amorbach/ 
pfarrei.amorbach@bistum-wuerzburg.de.
Auch die alte Telefon-Nr. in Schneeberg wird demnächst abgeschaltet. 
Bitte nur noch 09373/1359 von Amorbach benutzen.
Pfarrvikar Arul erreichen Sie dann ab April entweder über das Pfarrbüro Kirchzell 
09373/582 oder über seine Festnetz-Nr. 09373/2046344 . 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Dekanats-Wallfahrt der Senioren

Am Mittwoch, den 17. Juni 2026 geht die diesjährige Dekanatswallfahrt in die
Wallfahrtskirche nach Hessenthal. Wie schon in den letzten beiden Jahren 
organisieren wir als Pfarreiengemeinschaft „Um den Gotthard im Odw“ 
gemeinsam dieses Ereignis. Wir fahren wieder mit dem Busunternehmen 
Kirchgässner aus Weilbach. Die Abfahrt wird um ca. 12:30 Uhr sein, die 
genauen Abfahrtszeiten erfolgen noch. 
Um 14:30 Uhr findet dann in der Wallfahrtskirche ein gemeinsamer Gottesdienst
mit Dekanatsseelsorger Pfr. Jan Kölbel statt. Auf dem Heimweg kehren wir dann 
zum Abendessen in Heimbuchenthal ein.
Anmeldeschluss ist der 07. Juni 2026 - Anmeldung bitte telefonisch bei:

Amorbach: Monika Herkert 09373/3326 oder Maria Herrmann 09373/8687
Schneeberg: Beate Reinhart 09373/3982 oder Erika Büchler 09373/2774
Weilbach: Claudia Müller 09373/3637

Ein Vorgeschmack auf den Katholikentag …

Unter dem Motto „Hab Mut, steh auf“ findet in diesem Jahr der Katholikentag in 
Würzburg statt - und auch die Pfarrei Amorbach sowie die Stadt Amorbach sind 
auf der Kirchenmeile vertreten. Mit viel Engagement wollen wir den Besuchern 
und Besucherinnen Glauben und Heimat näherbringen.
Ein besonderes Highlight ist der traditionelle Holzbackofen des Cafes Schloss-
mühle. Direkt vor Ort wird darin die Amorbacher Pilgerstange gebacken - ein 
Duft, der viele Gäste anzieht und zum Verweilen einlädt; Brot als Symbol der 
Gemeinschaft und des miteinander teilens, des Glaubens und auch als Zeichen 
der Verwurzelung in der Region.
Nachdem das Geheimnis um „das Brot“ in einem Familiengottesdienst gelüftet 
worden war, fand am 2. April auf dem Schlossplatz die Vorstellung auf dem 
Wochenmarkt statt. Im Beisein von Pfarrer Wöber und Bürgermeister Schmitt 
und einigen engagierten Kinder aus dem Katholikentag-Vorbereitungsteam 
wurde die Amorbacher Pilgerstange im Holzofen gebacken.
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bäckerei zu kaufen gibt.
Die Vertreterinnen und Vertreter der Pfarrei Amorbach freuen sich darauf an
ihrem Stand auf der Kirchenmeile in Würzburg mit den Besucherinnen und 
Besuchern ins Gespräch zu kommen, Einblicke in das kirchliche Leben in und
um Amorbach zu geben und natürlich auch die Amorbacher Pilgerstange zu 
probieren. Gemeinsam stehen wir für das Motto des Katholikentags: den Mut zu
haben, aufzustehen, mit anzupacken und Glauben sichtbar zu machen.
Damit wollen wir zeigen, wie gelebte Gemeinschaft auch heute noch ihren Platz
in Kirche und Gesellschaft haben.
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 

Mi 22.04. 19.00 Uhr Bibelabend ,,die Emmausjünger‘‘ im  
evangelischen Gemeindezentrum Amorbach 

So 26.04. 09.30 Uhr Gottesdienst in Kleinheubach 
 11.00 Uhr Gottesdienst in Miltenberg 

Mo 27.04. 18.30 Uhr Chorproben der Schola im evangelischen  
Gemeindezentrum 

Mi 29.04. 18.30 Uhr Orgelandacht in der Abteikirche 
Do 30.04. 17.00 Uhr Stellprobe und Andacht der Konfis in  

Miltenberg 
So 03.05. 10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl und  

Rejoice in Miltenberg 
Mo 04.05. 18.30 Uhr Chorproben der Schola im evangelischen  

Gemeindezentrum 

,,GUTE LAUNE CAFÉ ‘‘ 
Herzliche Einladung ins evangelische Gemeindezentrum in Amorbach. 
Treffen für Senioren in einer geselligen Runde mit Café und Kuchen.  

 

Wir würden uns freuen, wenn sie kommen 
 

Abholservice: Wenn Bedarf besteht, bitte rechtzeitig melden. 
Wann: Dienstag, den 12.05.2026 von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
Anmeldung bei Irmgard Rippberger unter der folgenden  
Telefonnummer: 09373-5938054 
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Die Emmausjünger 

 

 

 

 

 
Bibelabend am 22.April, 19 Uhr 

mit Gabi Kemnitzer 

im evang. Gemeindezentrum Amorbach 

Debonstraße 8 
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Ökumenische Ereignisse 
Weltgebetstag 2026 – NIGERIA „Kommt! Bringt eure Last.“ 
Unter diesem Motto feierten zahlreiche Besucherinnen im Pfarrheim 
St.Benedikt in Amorbach einen eindrucksvollen Gottesdienst zum 
diesjährigen Weltgebetstag. 
Zunächst erfuhren wir einige landeskundliche Fakten über Nigeria: 
- Ca 270 Mio Einwohner, Fläche größer als Deutschland und Frankreich 
zusammen 
- Amtssprache der ehemaligen britischen Kolonie ist Englisch 
- Vielfalt an Landschaften: trockene Sahelzone im Norden, Graslandschaften 
im Zentrum, Regenwälder und Atlantikküste mit Badestränden u. 
Mangrovenwäldern im Süden 
- Aufstrebendes Wirtschaftsland mit reichen Bodenschätzen wie Öl, Gas und 
sogar Gold, auch Film- und Musikindustrie boomt 
- Das Ökosystem Nigerdelta ist massiv, hervorgerufen durch fehlende 
Sicherheitsstandards der Erdölförderung, zerstört. 
- Umweltschäden als Folge de Zerstörung des Ökosystems entziehen die 
Lebensgrundlage in Fischerei und Landwirtschaft 
Nigerianerinnen tragen viele Lasten – wortwörtlich das Feuerholz oder 
Wasser, aber auch im übertragenen Sinn: sexueller Missbrauch, häusliche 
Gewalt und Vergewaltigung, Kinderehen und Genitalverstümmelung sind 
bitterer Alltag. Drei Frauen erzählten uns ihre Geschichten, von ihren 
schwierigen Lebensbedingungen: Beatrice, die Witwe, deren 
Schwiegereltern noch versuchten, das Wenige, das ihr Mann hinterlassen 
hatte, wegzunehmen. Jato, die ihre 14jährige Tochter immer mit der Angst, 
dass diese wegen ihres Glaubens entführt wird, in die Schule schickt. 
Blessing, die aus dem Teufelskreis der Armut kein Entkommen sieht. Nigeria 
ist für sie ein Land, das „…reich an Ressourcen, aber arm an 
Verantwortungsbewusstsein und Hoffnung ist.“ Doch bei all diesen negativen 
Ereignissen schöpfen die nigerianischen Frauen Kraft aus ihrem Glauben, 
der für sie eine Quelle der Hoffnung ist. Der Gottesdienst wurde musikalisch 
gestaltet von den Musikerinnen Marianne Elser, Simone Grimm, Heidi Jach 
und Irene Kurth. Zum Ausklang konnten sich alle Gottesdienstbesucherinnen 
am köstlichen Buffet bedienen, das aus Augenbohnensalat, Tomatenreis und 
Ingwerplätzchen bestand. Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Frauen der 
evangelischen Kirchengemeinde, des Frauenkreises Weilbach und des 
Frauenbunds Amorbach, die mithalfen bei der Zubereitung des Essens oder 
in anderer Weise mitgewirkt haben. Schließlich DANKE an alle, die 
gekommen sind, den Gottesdienst zum WGT mitzufeiern! 
Es war schön, so viele Besucherinnen begrüßen zu können! 
 

Amtsvertretung Dekan Rudi Rupp, Mail: rudi.rupp@elkb.de, Tel.: 0175 1154643 
Evangelisches Lutherisches Pfarramt: Nelli Baumann, Schloßplatz 2, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/1287 

Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de, Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr 
Do 9-11 Uhr www.amorbach-evangelisch.de, Spenden auf: DE20 7955 0000 0620 3001 03 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 21.04. bis 05.05.2026

Dienstag  21.04. Dienstag der 3. Osterwoche

Watterbach 13:30 Messfeier zum Markustag 
f. Pfr. Josef Knödl, Florentine Schwarz u. Anna Breiten-
bach                                                                    (Pfr. Wöber)

Freitag  24.04. Freitag der 3. Osterwoche

Kirchzell 17:00 Probe d. Kommunionkinder                             (Pfr. Wöber)

Samstag  25.04. Samstag der 3. Osterwoche

Kirchzell 10:00 Probe d. Kommunionkinder                            (Pfr. Wöber)

Breitenbuch 18:30 Vorabendmesse                                                    (PV Arul)

Sonntag  26.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kirchzell 10:00 Messfeier zur Erstkommunion f. Markus Galm / 
f. Verst. d. Fam. Rudi Röcklein / f. Laura u. Bernhard 
Schäfer u. Ang. / f. Juliane u. Ernst Hackel, Lene u. Willi 
Brandner, Michael u. Wolfgang Brandner           (Pfr. Wöber)

Kirchzell 18:00 Dankandacht d. Kommunionkinder                (Pfr. Wöber)

Montag  27.04. Hl. Petrus Kanisius

Kirchzell 10:00 Dankgottesdienst d. Kommunionkinder;       (Pfr. Wöber)

Samstag  02.05. Hl. Athanasius

Kirchzell 18:30 Vorabendmesse f. Hildegard u. Paul Werner, 
Klaus Werner u. Berta Reißfelder / f. Albin Bundschuh, 
Leo u. Rita Fanta, leb. u. verst. Ang. / f. Reinhard 
Schwarz, leb. u. verst. Ang. / f. Lydia u. Alfred Link, leb. u. 
verst. Ang. d. Fam. Mechler u. Schobert / f. Clemens u. 
Ludwig Zipp, Eltern, Schwiegereltern u. leb. Ang. / 
f. Erwin u. Elisabeth Prokisch u. Ang. / f. Roger Fomby, 
Elfriede u. Josef Przygoda                                      (PV Arul)

Montag  04.05. Montag der 5. Osterwoche

Preunschen 18:30 Maiandacht  
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Bitte vormerken

Umzug unseres Pfarrvikars Arul Raja Francis nach Kirchzell:

Wir heißen unseren Pfarrvikar Arul Raja Francis an seinem neuen Wohnort im 
Pfarrhaus Kirchzell herzlich willkommen
und freuen uns, dass er nun hier seine Dienstwohnung bezogen hat.

Er ist über das Pfarrbüro Kirchzell (Tel.Nr. 09373/582)  oder über die FestnetzNr. 
09373/2046344 erreichbar.

Für seinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihm Gottes Segen und viele gute 
Begegnungen.
Möge er sich rasch einleben und in unserer Gemeinschaft gut ankommen!

Markustag der Senioren in Watterbach

am Dienstag, 21.04.2026 um 14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Watterbach,
anschl. Einkehr im Gasthaus “Meixner“.
Die Wanderer treffen sich um 12:00 Uhr an der Kirche in Kirchzell.
Die Abfahrtszeiten des Linienbusses sind folgendermaßen:
12:52 Uhr Rathaus / 12:53 Uhr Kirche / 12:54 Uhr Schule / 12:56 Uhr Lauersend
Um 17:19 Uhr Rückfahrt mit dem Linienbus. Alle Senioren sind herzlich eingeladen!

Krabbelgruppe Kirchzell

Die Krabbelgruppe Kirchzell  trifft  sich jeden Donnerstag von 9:00 - 10:30 Uhr im 
Pfarrheim, oder bei schönem Wetter auch mal auf dem Spielplatz.
Herzlich willkommen sind Mamas und Papas mit ihren Kindern im Alter von ca. 6 
Monaten bis 3 Jahren.
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Melanie Lungavita unter Tel.: 0170/3030874 
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Nachruf           
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Wegbegleiter

Stefan Schwab
Als Vorstand und später als Ehrenvorstand war er eine prägende Persönlichkeit 
unseres Vereins.
Seine Verdienste um den CCA sind von unschätzbarem Wert und werden in 
dankbarer Erinnerung fortbestehen. Darüber hinaus vertrat er unseren Verein 
als Geschäftsführer in der Narrenberg GbR.
Mit großem Engagement, unermüdlichem Einsatz und tiefer Verbundenheit 
hat er über viele Jahre das Vereinsleben entscheidend mitgestaltet.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Amorbach, April 2026
Carneval Club Amorbach
Die Vorstandschaft

Mit der Deutschen  
Umwelthilfe und tausenden 

Menschen haben wir Sonnen-
strom in Deutschlands  
Wohnungen gebracht. 

Jetzt setzen wir bei der Politik 
noch einfachere Kriterien zur 

Genehmigung von Balkonkraft-
werken durch.

|————————————||————————————|MACHEN WIR MÖGLICH.
Sonnenstrom daheim?

50 Jahre  Wir setzen Umweltschutz durch

Mach es wie Yvonne Pferrer. Mach mit.
Für uns alle. www.duh.de/50jahre 
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Kirchzell: Tel. 0176-32 87 37 71 od. 0151-14 06 56 68 
Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr.  

Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr

Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel. 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Pfeifer: helena.pfeifer@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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